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Entlastung des Vorstands
Wahl des Wahlleiters
Neuwahlen des Gesamtvorstandes
Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung
können bis zum 10. Mai im Vereinsheim
abgegeben werden.

Werbegemeinschaft
Ettlingen e.V.

Einladung zur Hauptversammlung
der Werbegemeinschaft Ettlingen e.V.
am 23. April um 19.30 Uhr in der Pizze-
ria Padellino.
Es erfolgt die Neuwahl des gesamten
Vorstandes.

Lions-Club

Frühjahrskonzert mit fünf Solisten und
zwei Chören
Unser Motto lautet: „Auf musikalischen
Flügeln“ durch das Frühjahr. Am Sams-
tag, 20. April, um 19 Uhr ist wieder
Gelegenheit dazu. Bereits zum dritten
Mal wird die Schlossgartenhalle -dank
zahlreicher Sponsoren- erfüllt sein von
den Werken großer Komponisten wie
Verdi, Bach, Wagner, Puccini, Berlioz
und Bizet.
Im zweiten Teil des Benefizkonzertes,
dessen Erlös sozialen Projekten in Ett-
lingen zufließen wird, hören Sie u.a. Sa-
lonmusik „Liebesleid und Liebesfreud“
von Fritz Kreisler und die „Ungarische
Fantasie“ von A. F. Doppler.
Neben Solisten aus verschiedenen Län-
dern hat die private Musikschule Eva
Wasmer zwei beachtliche Chöre gewin-
nen können: Den Kammerchor „Die Ehe-
maligen“ unter der Leitung von Reinhard
Kretschmann mit 23 Musikern und den
Extrachor des badischen Staatstheaters
mit 35 Mitgliedern unter der Leitung von
Stefan Neubert.
Karten zu € 20 (erm. € 10) bei der Stadt-
information Ettlingen Tel. 07243/101380
oder an der Abendkasse und in Karls-
ruhe bei Musikhaus Schlaile unter Tel.
0721/23000 oder tickets@schlaile.de

Freundeskreis Stephanus-
Stift

Karl May beim Stammtisch
Ausnahmsweise findet der nächste
Stammtisch schon am Dienstag, 23.
April, 16.30 Uhr statt, dieses Mal im
Stephanus-Stift am Stadtgarten. Gregor
Klinke präsentiert „Karl May - ein Visi-
onär“. Karl May, dessen Werke noch
immer viel gelesen werden, war in seiner
Jugend als Strauchdieb und Betrüger
auf die schiefe Bahn geraten. In sei-
nen Büchern heroisiert er jedoch edle
Menschen. Wahrlich, ein faszinierender
Mensch, auch durch sein „Ave Maria“.

Stephanus-Stift am Stadt-
bahnhof
Erinnerung: am 24. April um 15 Uhr wie-
derholt das Ensemble Stephanus-Stift-
Theater 30+ seine Aufführung.
Eintritt frei!

Ev. Altenhilfe Ettlingen e.V.

Theater Stephanus Stift 30+
Am 24. April um 15 Uhr wiederholt das
Ensemble des Stephanus-Stift-Theaters
30+ unter dem Motto: “Toll, ... heute ist
das Dutzend voll!“, sein 12. Programm.
Die Veranstaltungen finden im Stepha-
nus-Stift am Stadtbahnhof statt. Der
Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen

Sonntag 21. April

10 Uhr - Wie können Jugendliche die
heutige Krisensituation meistern?
Im Bibelbuch 1. Johannes 5:19 wird
eine Tatsache hervorgehoben: „Die gan-
ze Welt liegt in der Macht dessen der
böse ist“. Als Folge leben wir in einer
kritischen Zeit. Besonders Jugendliche
bekommen das zu spüren. Das zeigt
sich darin, dass viele von ihnen zu Ge-
walt und Drogen greifen. Manche bege-
hen Selbstmord. Andere leben unsittlich.
Jugendliche stehen vor einem Schei-
depunkt. Werden sie eine Wende zum
Guten oder Schlechten machen? Der
Vortragsredner wird versuchen, auf die
Ursachen der derzeitigen Krise einzuge-
hen. Er wird versuchen zu zeigen, wie
Jugendliche die heutige Krisensituation
meistern können und wie Ältere ihnen
helfen können.

17 Uhr - Kannst du und wirst du ewig
leben?
Alle unsere Hoffnungen, Pläne und Freu-
den setzen Leben voraus. Es gibt vieles,
was wir gern tun würden, sowohl für
Menschen, die wir lieben, als auch zu
unserer eigenen Freude. Die Zeit verrinnt
jedoch sehr schnell. Wenn wir länger
leben würden — und daher mehr Zeit
hätten —, könnten wir doch viel mehr
zustande bringen. Es ist seltsam, dass
der Mensch, die höchste Form irdischen
Lebens, nicht so lange lebt wie einige
Pflanzen und Tiere. Und doch sagt die
Bibel: „Beobachtet aufmerksam die Vö-
gel des Himmels, denn sie säen nicht,
noch ernten sie, noch sammeln sie et-
was in Vorratshäuser ein; dennoch er-
nährt sie euer himmlischer Vater. Seid
ihr nicht mehr wert als sie?“ (Mat 6:26)
Wenn wir mehr wert sind, warum al-
tern wir, warum sterben wir? Können wir
ewig leben?
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Auf geht’s zum Bumerangbasteln!

Z a h l r e i c h e
Kinder folgten
der Einladung
der Ettlinger
Sippe Swe-
ben, um un-
ter Anleitung

ihren eigenen Bumerang zu basteln. Die
Mädchen und Jungen klebten, schmir-
gelten und verzierten ihre Bumerangs
eifrig, bevor es hinaus aufs Feld ging,
um dort das Fluggerät eigenhändig aus-
zuprobieren.
Fasziniert schauten die Kinder der Flug-
bahn ihres Bumerangs hinterher, segelte
dieser doch tatsächlich im Bogen, ob-
wohl sie ihn wie einen Ball geradeaus
abgeworfen hatten! Leider windete es
so stark, daß kaum ein Bumerang den
Weg bis ganz zu seinem Werfer zurück-
fand. Aber wie immer galt auch hier:
„Übung macht den Meister!“
So gingen die Kinder mit Eifer daran,
ihre Bumerangflugkünste voranzubrin-
gen. „Nächste Woche ist hoffentlich
weniger Wind, dann probieren wir´s
nochmal!“ Und dann wird es sogar ein
Bumerang-Wettwerfen geben.

Einladung zur nächsten Schnupper-
Gruppenstunde
Die Gruppen aus Ettlingen und den
Ortsteilen laden in den nächsten Wo-
chen alle Kinder herzlich zu einer
Schnupper-Gruppenstunde ein. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an Frau
Rull 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Fahrbahn von Bruchhausen bis zur
Brückenüberführung L 607 saniert
Dank an die bauausführende Firma Vo-
gel-Bau GmbH sowie an das Stadtbau-
amt und Ordnungsamt
Auch wenn die Verkehrsführung (Zu-
fahrt von Ettlingen nach Bruchhausen
möglich, Fahrt von Bruchhausen nach
Ettlingen nur über die B 3 - außer Li-
nienbusverkehr) im Zuge der Sanierung
der Fahrbahn von Bruchhausen bis zur
Brückenüberführung L 607 erst einmal
für Verwirrung bei einigen Autofahrern
gesorgt hatte, hat sich diese wohl über-
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dachte Maßnahme der bauausführenden
Firma zusammen mit dem Stadtbauamt
und dem Ordnungsamt während der
Maßnahme bewährt.
Der Zeitrahmen konnte eingehalten wer-
den und das befürchtete Verkehrschaos
blieb, außer am ersten Tag, aus.
Deshalb von Seiten der Ortsverwaltung
einen Dank an alle beteiligen Stellen.

Auszahlung der Allmendentschädi-
gung
Ab sofort können die Nutzbürger die All-
mendentschädigung während den übli-
chen Dienststunden (Montag bis Freitag
von 7 - 12 Uhr und Montag, Dienstag,
Mittwoch und Freitag von 13 – 16 Uhr)
bei der Ortsverwaltung Bruchhausen ab-
holen.

Fundbüro
Gefunden wurde ein Fahrrad. Näheres
ist im Rathaus zu erfragen.

Termine:

Montag, 22. April
14 Uhr Boule - Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 23. April
9 Uhr Sturzprävention
14 Uhr Spielenachmittag Skat

Mittwoch, 24. April
14.30 Uhr Boule - Fère-Champenoise-
Straße

Donnerstag, 25. April
9.30 Uhr Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule

Ausflug ins Ettlinger Schloss
Ende März ging die Klasse 4a der Ge-
schwister Scholl Schule in das Ettlinger
Schloss, auf die Archäologieausstellung.
Weil es schönes Wetter war, liefen wir
zum Schloss. Am Anfang haben wir vier
Gruppen gegründet. Jede Gruppe be-
kam ein Forscherheft für Archäologen
und Spurensucher. In diesem Heft ha-
ben wir viele verschiedene Missionen
drin gehabt, für die wir in verschiedene
Räume gehen mussten. Z.B. mussten
wir einen Fundzettel für ein römisches
Keramikstück ausfüllen. Oder aus einem
alten Brunnen Gegenstände aus der rö-
mischen Zeit ausgraben. Wir waren in
einem Raum, wo sehr viele Stationen
drin waren. Und wir waren in dem Berg-
fried, das ist der größte Turm einer Burg.

Am Schluss haben wir aus Buchstaben,
die in jeder Mission in den Wörtern drin
vorkamen, ein Lösungswort gemacht.
Dieses hieß: Schloss Ettlingen
Dann haben wir uns verabschiedet und
sind wieder zurück zur Schule gelaufen.
Als wir in der Schule waren, hat jeder
noch ein Lesezeichen vom Schloss be-
kommen.
Es war ein schöner Tag.
(Der Bericht stammt von Leonard Frieß.)

Kuchenverkauf
Die Klasse 1b der Geschwister-Scholl-
Schule startet mit ihrem ersten Kuchen-
verkauf am 20. April ab 8.30 Uhr vor
dem CAP Markt Bruchhausen. Wir hof-
fen auf gutes Wetter und auf viele Ku-
chenesser.

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Dieses Jahr haben wir in unserem Kin-
dergarten richtig viele Schulanfängerkin-
der! Das sind die Kinder, die im Sep-
tember in die Schule kommen werden.
Ich bin auch dabei! Juhuu! Wir 36 freuen
uns nämlich alle schon tierisch darauf.
Seit ein paar Wochen steht nun alles im
Zeichen des Schulanfangs bei uns. Wir
hatten die ersten Schulanfängertreffen,
wo wir uns gegenseitig als Schulanfän-
ger kennen lernen und gemeinsam un-
sere letzte Zeit im Kindergarten gestal-
ten. An unserem ersten Treffen haben
wir uns allen vorstellen dürfen. Das hat
ganz schön lange gedauert bei uns al-
len, da wir ja so viele sind.
Außerdem haben wir beschlossen, wie
wir uns im Kindergarten den andern
Kindern und den Eltern als Schulan-
fänger präsentieren. Jedes Jahr wird
in unserem Flur eine Ecke oder eine
Wand kreativ mit den neuen Fotos von
uns geformt. Dieses Jahr haben wir uns
für kleine Pappmännchen mit unseren
Fotogesichtern entschieden. Sie werden
etwa 40 cm groß und wir haben schon
angefangen sie hautfarben anzumalen.
Ein paar von uns durften sogar schon
kleine Kleidung aus Krepppapier, buntem
Tonpapier und wunderschönen Knöpfen
aus der Knöpfesammlung herstellen. Am
Schluss wird unser passendes Bild als
Kopf darauf geklebt werden. Dann sind
sie fertig und dürfen dieses Jahr in einer

langen Kette den Flur runterlaufen.
Ein tolles Schulanfängerlied wird auch
noch ausgesucht und in den nächsten
Treffen fleißig geübt. In der nächsten
Zeit wird noch viel passieren. Wenn je-
der mal seinen Schulranzen hat, gibt es
einen Schulranzen-Tag, an dem wir ihn
dann mit in den Kindergarten bringen
und allen vorführen dürfen. Außerdem
werden wir unsere Schultüten mit un-
seren Erzieherinnen selbst nach unse-
ren Wünschen und in unseren Farben
basteln. Wir werden eine Verkehrserzie-
hungswoche mitmachen, damit wir ab
September sicher in die Schule und wie-
der nach Hause kommen. Das Highlight
wird dann die Übernachtung der Schul-
anfänger im Kindergarten sein. Aber da-
von erzähle ich Euch dann, wenn es so
weit ist.
Ihr braucht übrigens nicht traurig sein,
dass ich in die Schule komme. Meine
kleine Schwester wird auch bald in den
Kindergarten kommen und dann den
Job hier übernehmen und Euch jede
Woche etwas über uns erzählen.
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 Bruchhausen, Tel: 07243 / 9 03
77 E-Mail: kiga-brh@t-online.de www.
ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank

Fußmassage und Schiriaustausch
Also, diese Woche hat‘s in sich!!! Am
Anfang findet ein Beauty-Day statt, ganz
allein für unsere Mädels. ... „um sich zu
verschönern oder aufzuhübschen“, hat
mir die Lilly gesagt, wäre dieser Vormit-
tag gedacht. Wenn ihr mich fragt, un-
sere Mädels sehen eine wie die andere
bombig aus, da kann man nix mehr ma-
chen. Aber unsere Anerkennungsprak-
tikantin, die Jeanine sieht das anders,
eher so zur Entspannung und so. Sei‘s
drum, die Damenwelt wird sich die Füße
ölen und massieren, verschiedenste Ge-
sichtscremes antesten und mit den Fin-
gernägeln passiert auch so einiges, ich
bin ja mal gespannt.
Und als Gegenstück werden wir Jungs
am Folgetag dann ein Fußballturnier
austragen. Meine Mama hat gleich ge-
fragt, ob die Mädels denn nicht mitki-
cken dürften, aber ich denke, wenn die
erst mal soooo schön sind, dann stehen
sie vielleicht doch lieber am Rand und
jubeln uns zu. Und wie ich unsere Trup-
pe so kenne, geht es wieder mal hoch
her beim Bolzen, vor allem beim Schi-
ritausch sind wir nicht zimperlich, denn
wer zu viel pfeift, wird einfach ersetzt,
so ein Spiel muss nämlich im Fluss blei-
ben, wie man so schön sagt.
Außerdem haben wir einen neuen Flyer
für unseren Kindergarten. Ein Flyer ist
eigentlich ja ein Flieger, aber im Grun-
de genommen eine Faltbroschüre, sagte
unsere Erzieherin. Wahrscheinlich haben
die Engländer das Ding so genannt, weil
sie gerne, natürlich nachdem sie den In-
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halt gelesen haben, ‚nen Flieger daraus
bastelten. Auch ‚ne Idee!
Und dieser Flyer sieht super aus, er ist
grün und bunt und ein Bild von unse-
rer Truppe ist auch drauf, was darin zu
lesen ist - auch nicht ohne -, nämlich
ein paar Sätze zum Konzept und das ist
echt super! Ich muss es ja wissen.
Und nun wollten wir dem lieben Domi-
nik danken, der als Web-Designer ganz
schön viel mitgeholfen hat, bis das Ding
so aussah, wie es heute ist.
Und der Onkel Fredi, also nicht meiner,
sondern der von unserer Eve, hat den
tollen Kontakt zur Druckerei genutzt,
sodass wir die Flyer „für umme“, also
umsonst, bekommen haben. Danke ihr
zwei, ihr seid Spitze.
Und im nächsten Heft werde ich euch
ein Foto von unserer Damenwelt beim
Verschönerungstag zeigen, ihr dürft ge-
spannt sein.
Euer Zeno mit all den Jungs und Mädels
vom Pinkepank
www.pinkepank-ev.de
Öffnungszeiten tägl. 7.30 - 14.00 Uhr
Telefon: 07243 98400
Fischweg 1, 76275 Ettlingen-Bruchhau-
sen

Luthergemeinde

Spirituelle Wanderung
auf dem Schöpfungspfad im Hohenwet-
tersbacher Wald am Samstag, 20. April.
Treffen um 9 Uhr im ev. Gemeindezent-
rum Bruchhausen. Von dort Fahrt mit ei-
nigen Pkw zum Ausgangspunkt und Ziel
des Weges in KA/Hohenwettersbach.
Dauer ca. 2 Std. Der Weg ist auch Kin-
derwagen tauglich.

Kirche für Kids und Minikirche im Ge-
meindezentrum Bruchhausen am 21.
April um 10.30 Uhr.

Katholische Öffentliche
Bücherei Oberweier

Doppelmord - Krimi-Autorenlesung in
Oberweier
Die Katholische Öffentliche Bücherei
Oberweier und die Abraxas-Buchhand-
lung laden am Welttag des Buches zu
einer etwas anderen Krimi-Autorenle-
sung ein.
Am Dienstag, 23. April, um 19 Uhr, lesen
im St.-Wendelin-Saal in Oberweier die
Krimiautoren Bernd Leix und Edi Graf
aus ihren neuesten Werken. Zwischen
beiden Lesungen besteht die Möglich-
keit zum Gespräch mit den Autoren, zu-
dem kann man sich die Bücher signie-
ren lassen. Wie bei Veranstaltungen der
Bücherei Oberweier üblich, gibt es eine
kleine Stärkung.
Vorverkauf der Eintrittskarten zu 6 Euro
bei der Abraxas-Buchhandlung, Tel.
31511 und bei der Ortsverwaltung Ober-
weier, Tel. 9229.

FV Alemannia Bruchhausen

FV Ettlingenweier I - FVA I 1:1 (0:0)
Wäre man im FVA-Lager vor dem Spiel
mit einem Punkt sicher noch zufrieden
gewesen, war man dies nach dem Der-
by aber nicht mehr. Doch muss man das
Ergebnis, sieht man den Spielverlauf als
Ganzes, relativieren und kann in Abän-
derung eines alten Sprichwortes von
„Unglück im Glück“ für den FVA reden.
Denn wenn man im ganzen Spiel nur ein
Mal auf das Tor des Gegners schießt,
dabei auch noch trifft, seinen Vorsprung
dann bis in die Nachspielzeit mit allem
was man hat verteidigt und dann noch
den Ausgleich fängt, weiß man, dass
die Gefühle von Fans und Spielern des
FVA an diesem Tag sicher „Achterbahn“
gefahren sind.
Doch der Reihe nach. Der FVE bestimmte
von Beginn an das Spiel, vergaß aber das
Torschießen und ließ auch die größten
Möglichkeiten aus. So z.B. in der 14. und
29. Minute, als zunächst Mai freistehend
verzog und dann FVA-Spieler Hornberger
nach einem Heber auf der Linie rettete, in-
dem er den Ball gegen die eigene Latten-
unterkante drosch, von wo der Ball wieder
ins Feld sprang. Daneben hatte der Gast-
geber noch weitere Möglichkeiten, nutzte
diese aber nicht. Der FVA dagegen stand
sehr tief, konnte nach vorne keinerlei Ge-
fahr entwickeln und konnte sich zur Halb-
zeit bedanken, dass das Spiel nicht schon
entschieden war.
Wie aus heiterem Himmel ging der FVA
dann in der 55. Minute in Führung, als
FVE Schreck Christian Röth (bereits
im Vorspiel 3-facher Torschütze) einen
Fehlpass in der FVE-Abwehr erlief und
zum 0:1 einschoss. Danach griff der FVE
zwar weiter an, aber meist war man zu
drucklos oder zu umständlich, so dass
man das von Timo Weber gut gehütete
FVA-Tor kaum ernsthaft in Bedrängnis
brachte, zumal die FVA-Abwehr um den
überragenden Kapitän Felix Ehinger fast
nichts zuließ und immer wieder ener-
gisch klären konnte. Hektik in der 68.
Minute, als der unsichere Schiri einen
Treffer für Weier geben wollte, sich aber
zum Glück vom besser postierten Assis-
tenten überstimmen ließ. So verteidigte
der FVA seinen knappen Vorsprung bis
in der 1. Minute der Nachspielzeit, bis
Revfi auf der linken Seite ein Solo an-
setzte und seine Flanke von FVE-Trainer
Anstett mit dem Oberkörper zum für den
FVA bitteren Ausgleich über die Linie
gedrückt wurde, der aber auf Grund des
Spielverlaufes und gefühlten 70 Prozent
Ballbesitz des FVE letztlich als verdient
bezeichnet werden muss.
Der FVA II kam mit einem 3:3 (1:1) aus
Neuburgweier nach Hause. 2 x B. Batta-
glia und Ch. Brendel brachten den FVA
eigentlich schon auf die Siegerstraße,
doch durch 2 individuelle Fehler in kur-
zer Zeit bescherte man den Gastgebern
2 Chancen auf dem Silbertablett, diese
ließen sich nicht zweimal bitten und er-

zielten noch den Ausgleich. Der Schiri
passte sich dem schwachen Niveau des
Spiels an und sorgte für mehr Hektik,
als nötig war.
Der FVA wünscht seinem Torwart And-
re Striethorst, der sich am vergangenen
Mittwoch im Pokalhalbfinale gegen Ett-
lingenweier verletzt hat und für den die
Saison wohl zu Ende zu sein scheint,
gute Besserung. Alles Gute wünschen
wir auch Mario Kaufmann vom FV Ett-
lingenweier, der im Kreisligaspiel am
Sonntag verletzt vom Platz musste.

Vorschau:
Sonntag, 21.04,
15 Uhr: FVA I - Fortuna Kirchfeld
13 Uhr: FC Jöhlingen II - FVA II

Aus im Pokal-Halbfinale

FVA I – FV Ettlingenweier I 0:3 (0:0)
Durch einen auf Grund der starken zwei-
ten Halbzeit verdienten 3:0-Erfolg zog
der FV Etlingenweier am vergangenen
Mittwoch gegen den FVA ins Pokalfinale
ein. Bis zur Pause sahen die trotz des
schlechten Wetters recht zahlreichen
Zuschauer ein interessantes und verteil-
tes Spiel, das statt 0:0 auch 2:2 hätte
stehen können. Nach dem Wechsel traf
der Gast zunächst Alu, doch wenig spä-
ter erzielte Kaufmann die 1:0-Führung
für Weier (60.), die ab diesem Zeitpunkt
die klar bessere Elf stellten. Der FVA
wurde zu hektisch, die Pässe erreich-
ten meist den Gegner und dieser wurde
dadurch immer überlegener. So waren
das 0:2 durch einen von S. Revfi (72.)
verwandelten berechtigten Elfmeter und
das 0:3 durch einen Freistoß von Revfi
(80.) die logische Folge und der FVE
durfte sich am Ende über einen verdien-
ten Einzug ins Pokalfinale gegen den
ATSV Mutschelbach freuen.
Ein Lob gilt dem Schiedsrichtergespann,
denn sowohl Schiri Kimmeyer als auch
seine beiden Assistenten machten einen
sehr guten Job.
Unserem Nachbarn aus Ettlingenweier
gratulieren wir recht herzlich und wün-
schen Euch viel Erfolg im Pokalfinale.

Jugendabteilung

Ergebnisse vom Wochenende:
E2-Junioren: FVA – SVK Beiertheim 3
1:16
E1-Junioren: FVA – TSV Wöschbach
2:5
B-Junioren: SG Ettlingenw./Bruchh./
Oberw. – SV Hohenwettersbach 4:2
A-Junioren: SG Dettenheim – SG
Bruchh./Ettlingenw./Oberw. 0:2

Vorschau:

Samstag, 20.April
F2-Junioren: ab 09.30 Uhr bei Spvgg.
Söllingen
F1-Junioren: ab 09.30 Uhr bei VfR It-
tersbach
E2-Junioren: 12.00 Uhr SSV Ettlingen 4
– FVA
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E1-Junioren: 13.15 Uhr FVA – FC Neu-
reut
C-Juniorinnen: 13.00 Uhr FVA – FC
Viktoria Enzberg
D2-Junioren: 14.45 Uhr SV Hohenwet-
tersbach 2 – FVA
D1-Junioren: 14.45 Uhr FVA – SVK Bei-
ertheim 2
C-Junioren: 15.00 Uhr SSV Ettlingen –
SG Oberw./Bruchh./Ettlingenw.
A-Junioren: 16.30 Uhr SG Bruchh./
Oberw./Ettlingenw. – SG Eggenstein/Le-
opoldshafen (in Bruchhausen)

Donnerstag, 25.April
C-Junioren: 18.00 Uhr SG Oberw./
Bruchh./Ettlingenw. – SSV Ettlingen

Freitag, 26.April
D1-Junioren: 17.00 Uhr Sportfr. Forch-
heim – FVA

SG Linkenh./Hochst. - SG Oberw./
Bruchh/Ettlingenw. 3:1 (3:0)
Am 20. Spieltag trat die SG in Linkenheim
an. Bei herrlichen Temperaturen kam die
SG wie eigentlich fast immer nicht gut
ins Spiel. Mit dem körperbetonten Spiel
der Gastgeber kam man am Anfang nicht
zurecht. So führte der Gastgeber schnell
mit 2:0 und kurz vor der Pause legte der
Hausherr das 3:0 nach.
Nach der Pause schien nun mehr Feuer
im Spiel der SG zu sein. Die Jungs hielten
nun deutlich besser dagegen. Es wurde
dem Gegner nun schwerer gemacht, ins
Spiel zu finden. Und der Ballführende wur-
de nun auch aggressiv attackiert. Nach
einem Eckball konnte der beste Gästeak-
teur am heutigen Tag, D. Förster, das 1:3
erzielen. Danach allerdings gab es wieder
drei hochkarätige Chancen für die Haus-
herren, welche sie allerdings liegen ließen.
Ansonsten spielte die SG eine ordentli-
che zweite Hälfte. Aber auch die SG hatte
noch ein paar gute Ansätze nach vorne zu
bieten, nur leider wurden viel versprechen-
de Aktionen einfach zu unsauber gespielt.
Nun würde man sich wünschen, dass die
nötige Aggressivität, die Laufbereitschaft
und der Einsatzwille endlich einmal über
ein ganzes Spiel gezeigt werden. Denn nur
dann ist auch endlich der erste Dreier der
Saison möglich.

SG Oberw./Bruchh/Ettlingenw – FC
Germ. Friedrichstal 1:6 (1:4)
Am Donnerstagabend traf man bei un-
gemütlichem Wetter auf den Tabellen-
führer. Auf dem schwer bespielbaren
Platz wollte die SG dennoch dagegen
halten und es den Gästen schwer ma-
chen, die Punkte zu entführen. Leider
gelang uns dieses Vorhaben in der
ersten Hälfte nicht. Zum Glück nutzte
der Gegner nicht alle Chancen oder sie
konnten von D. Bacher vereitelt wer-
den. Die 0:1-Führung konnten wir fast
postwendend noch ausgleichen durch
J. Klein, der einen zu kurz abgewehrten
Ball humorlos in die Maschen drosch.
Allerdings standen wir in der Folgezeit
zu weit weg vom Gegner, sodass Fried-
richstal auf 1:4 davonzog.

Nach der Halbzeitansprache zeigten
die Jungs wenigstens, dass noch et-
was Kampfgeist in ihnen steckt. Und
die Leistung wurde tatsächlich etwas
besser. Zwar spielte der Gegner immer
noch feldüberlegen, konnte aber nicht
mehr so frei zum Abschluss kommen
wie in Hälfte 1. Und so konnte auch die
SG noch zwei gute Chancen zum Spiel
beitragen. Aber auch die Germania hatte
noch Chancen und konnte zwei davon
zum Endstand von 1:6 nutzen. Alles in
allem eine gerechte Niederlage, die al-
lerdings nicht so hoch hätte ausfallen
müssen, hätten die Jungs früher ange-
fangen, sich zu wehren.

C-Juniorinnen
Disziplin und Einsatzbereitschaft wa-
ren der Schlüssel zum Erfolg
1. FC 1914 Dietlingen e.V. - FVA Bruch-
hausen 0:1 (0:1)
Bei herrlichem Frühlingswetter entwi-
ckelte sich in Dietlingen von Anfang an
ein Spiel auf Augenhöhe. Die Mädels
des FVA waren endlich einmal von An-
fang an im Spiel. Die Abwehr stand si-
cher und nach vorne wurde der ein oder
andere schöne Angriff gespielt. Lohn
dieser disziplinierten Leistung und des
tollen Einsatzes war dann, kurz vor der
Pause, der 1:0-Führungstreffer.
Nach dem Seitenwechsel das gleiche
Bild. Beide Mannschaften schenkten
sich nichts. Toll war, dass die Mädchen
des FVA an diesem Tag weiterhin mit
vollem Einsatz zu Werke gingen. Sehr
stark war auch Torhüterin Anna. Nach
vorne wurde noch der ein oder andere
Konter gespielt. Leider ohne weiteren
Torerfolg. Bis zum Schluss gaben die
Mädels des FVA wirklich alles, um die-
sen, am Ende verdienten, Sieg festzu-
halten.
Nun gilt es aber auch beim nächsten
Spiel genauso motiviert und konzent-
riert zu spielen. Mit Disziplin und dem
notwendigen Einsatz ist vieles möglich .
Für den FVA spielten: Anna Neuner,
Sophie Kräker, Jana Hartenstein, Nadi-
ne Schmidt, Juliane Speck, Anna-Lou
Kühn, Saskia Knam und Carolin Cal-
lahan.

D1 Junioren: FVA –Blankenloch 3 : 4
(1 : 2)
Nach anfänglichem Abtasten, kam un-
sere Mannschaft doch sehr schnell ins
Spiel. Durch konsequentes Stören im
Mittelfeld und schnelles Spiel nach vor-
ne konnte die Mannschaft sich zwar
einige Chancen erarbeiten, aber leider
nicht nutzen. In der 11. Minute hämmer-
te Max nach einem schönen Spielzug
den Ball unter die Latte des Gegners.
Aber fast im Gegenzug konnte Blan-
kenloch ausgleichen. In der 25. Minute
verloren unsere Jungs den Ball im Mit-
telfeld und da der gegnerische Spieler
ungehindert durchs Mittelfeld und die
Abwehr laufen konnte, fiel das 1:2.
Vollmotiviert ging dann unsere Mann-
schaft in die 2. Halbzeit, knüpfte auch

an die Leistung der ersten 15 Minuten
an. In der 42. Minute konnte Mark einen
Konter zum 2:2 nutzen. Jetzt schien es
so, als ob unsere Mannschaft das Spiel
im Griff hätte, was in der 48. Minu-
te auch durch das 3:2 bestätigt wurde.
Doch in der 50. Minute, nach einem
Eckball, konnten unsere Jungs den Ball
nicht klären und ein Gegenspieler schoss
aus der 2. Reihe den Ball an die Latte,
der von dort hinter die Torlinie zum 3:3
sprang. In der 52. Minute bekam unse-
re Mannschaft den Ball nicht aus dem
Strafraum und ein gegnerischer Spie-
ler kam zum Schuss. Abgefälscht flog
der Ball unhaltbar in das Tor zum 3:4.
Trotz aller Bemühungen konnten unsere
Jungs den Ausgleich nicht mehr erzwin-
gen.
Unsere Mannschaft verlor zwar gegen
den Tabellenzweiten, aber es war eine
deutliche Leistungssteigerung gegen-
über dem Hinspiel zu sehen (damals 7:1
für Blankenloch).
Für den FVA spielten: Fabio (Tor), Fe-
lix, Timo, Moritz, Philipp, Tim G., Max,
Noah, Dominik, Mark, Tim L., Niclas,
Marc und Mirko

SC 88 Bruchhausen

Aufbau einer Laufgruppe
Der SC 88 Bruchhausen baut eine Lauf-
gruppe auf, Ziel sollte sein gemeinsa-
men Spaß und Freude am Laufen in der
freien Natur zu vermitteln sowie hier in
der Umgebung die Volksläufe zu besu-
chen.
Gesucht werden Läuferinnen und Läufer
jeden Alters mit und ohne Lauf-Erfah-
rung. Für unerfahrene Läufer und Läu-
ferinnen werden wir eine Gruppe bilden
und sie behutsam zum Laufen bringen.
Für alle Laufbegeisterten bieten wir fol-
gende Lauftage an: Montag Mittwoch
Freitag jeweils 18 Uhr. Auskunft unter
07243 90731 oder 01608629720

Saisoneröffnung
Am vergangenen Samstag wurde nach
einen intensiven Arbeitsdienst die Sai-
son 2013 eröffnet. Bei einem Glas Sekt
und sehr schmackhaften Häppchen
stellte die 1. Vorsitzende die wichtigen
Termine 2013 vor, wie z.B. „Deutsch-
land spielt Tennis“ am Sonntag, 28. Ap-
ril, wo Jung und Alt, Neueinsteiger und
Wiedereinsteiger gleichermaßen mit den
Trainern des Vereins den schönen Ten-
nissport kennen lernen können und es
vielleicht einmal ausprobieren wollen.
Als Partner der Veranstaltung konnte in
diesem Jahr die Firma Prince gewonnen
werden, die an dem Tag die neuesten
Schläger zur Verfügung stellt und es er-
möglicht auch Bälle zu kaufen. Ein Be-
such lohnt sich also ganz unverbindlich
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– zwischen 10 und 17 Uhr. An Pfingsten
steht das legendäre Pfingstturnier auf
dem Programm.
Ab Mai gibt es dann an jedem ersten
Sonntag im Monat ab 10.30 Uhr Boule
mit Edith Siegel. Sie haben noch nie
Boule gespielt? Sie haben gar keine Ku-
geln? Alles kein Problem - kommen Sie
trotzdem ganz unverbindlich vorbei.
Im August wird dann der Froschbuch-
cup ausgetragen, das erste LK-Turnier
des Vereins.
Der aktive TC Blau-Weiß Bruchhausen
hat sich viel vorgenommen für 2013,
sportlich und aktiv. Während der Sai-
soneröffnung wurde dann die gute See-
le des Vereins‚ Camen Kaiser in den
wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det und ihre Verdienste um den Verein
gewürdigt. Carmen Kaiser war 30 Jahre
für den Verein tätig und hat für die Sau-
berkeit gesorgt.
Sie selbst bezeichnete die Mitglieder
des Vereins immer als ihre Familie.
„Das haben wir auch so gesehen, liebe
Carmen“. Sie hatte stets für jeden ein
gutes Wort und war bei allen beliebt und
geschätzt.
Bevor die Plätze offiziell eröffnet wer-
den können, ist noch etwas Wärme und
gutes Wetter erforderlich. Aber, wie in
jedem Jahr stehen die Anlage und die
Plätze schön und gepflegt da und alle
freuen sich nun auf die Spielsaison.
Ein besonderes Dankeschön an dieser
Stelle bei den Mitgliedern, die mit Ih-
rem Einsatz dazu beigetragen haben
und fleißig geholfen haben. Nun werden
die Senioren noch etwas streichen und
dann kann es hoffentlich bald losgehen.
Nach dem langen Winter freuen sich alle
auf den „Start“. Die Platzeröffnung wird
dann unter www.tcbw-bruchhausen.de
bekannt gegeben.

Rod & Gun Club
Bruchhausen 2011 e.V.

Erfolgreiche Teilnahme an der Be-
zirksmeisterschaft (BM) 2013!
Die Schützen des Rod&Gun Club
schlossen am 7. April die Bezirksmeis-
terschaft in Philippsburg erfolgreich ab.
In den unterschiedlichsten Disziplinen
und Klassen, waren die besten Platzie-
rungen
wie folgt: 1.Platz - 5x, 2.Platz - 4x,
3.Platz - 5x.
Wir wünschen den Schützen für die
kommende Landesmeisterschaft „Gut
Schuss“ und viel Erfolg!
Für die erfolgreichen Schützen steht als
nächstes ein „BBQ“ auf dem Programm!

Musikverein Bruchhausen

Auf geht‘s zum MAI-TREFF
Auch in diesem Jahr veranstaltet der
Musikverein Bruchhausen seinen tradi-
tionellen MAI-TREFF auf dem Festplatz

und im Vereinsheim (beides ist auch für
mobilitätseingeschränkte Gäste bequem
zu erreichen). Am 1. Mai gibt es defti-
ges und zünftiges für alle die die ersten
sonnigen Maitage so richtig genießen
wollen und einen gemütlichen Platz zum
Verweilen suchen.
Für die richtigen Schmankerln sorgt un-
ser Küchen-Team mit einer kräftigen Lin-
sensuppe mit Spätzle, Steaks, einer def-
tige Bratwurst oder darf es doch lieber
eine knackige Salatplatte sein? Natürlich
darf auch unser Flammkuchen aus dem
Holzofen nicht fehlen. Im Ausschank
Rothaus-Biere frisch vom Fass - ver-
steht sich. Dazu beste badische Weine
und alkoholfreie Getränke.
Auch unser Cafe MUSICUS ist im Ver-
einsheim geöffnet. Kuchen und Torten
unserer Mitglieder nach „Hausfrauenart“
erwarten Sie mit einer wohlschmecken-
den Tasse Kaffee (Kuchen und Torten
sind selbstverständlich auch zum „Mit-
nehmen“).
Festbeginn ist um 11 Uhr. Zünftige Blas-
musik gibt’s ab 12 Uhr mit dem Musik-
verein Sulzbach. Ab 14 Uhr wird der
Maibaum gestellt und unser Jugendor-
chester, unter der Leitung von Roland
Kopp, wird sie unterhalten. Daran an-
schließend gibt’s die „Froschbacher
Dorfmusikanten“ ebenfalls unter der
bewährten Leitung von Dirigent Roland
Kopp. Wer gutes, deftiges Essen, zünf-
tige Blasmusik mit Polkas, Walzern, flot-
ten Oldies und aktuellen Hits liebt ist
beim Musikverein Bruchhausen genau
richtig. Wir freuen uns über Ihren Be-
such.

Süßer MAI-TREFF
Auch in diesem Jahr wollen wir unse-
ren Gästen wieder „Süßes“ nach Haus-
frauenart bieten. Wollen auch Sie einen
süßen Beitrag leisten, wenden Sie sich
doch bitte an Hans Vetter, Tel. 90776
oder kommen einfach am 1. Mai vorbei.
Der Verein bedankt sich bereits im Vor-
aus für Ihre Unterstützung.
MVB im Internet www.mv-bruchhausen.de

Tolle Leistung des 1.Orchesters
Am vergangenen Sonntag nahm das 1.
Orchester, dirigiert von Martin Oberle, an
den Wertungsspielen „8.Waldbronner Mu-
sikpreis 2013“ teil. Nach intensiven Pro-
ben präsentierte das Orchester souverän
die Sinfonische Suite von Wolfgang Jacobi
in der höchsten Kategorie, der Erwachse-
nenorchester Höchststufe, und wurde am
Ende verdient mit dem Prädikat ‚ausge-
zeichnet’ und dem 4. Platz geehrt.
Herzlichen Glückwunsch, eine tolle
Leistung!
Zur Erinnerung für alle aktiven und pas-
siven Mitglieder: Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet am Freitag,
26. April um 19 Uhr im Vereinsheim
statt.

Katholische Öffentliche
Bücherei Oberweier
Doppelmord – Krimi-Autorenlesung in
Oberweier
Die Katholische Öffentliche Bücherei Ober-
weier und die Abraxas-Buchhandlung la-
den am Welttag des Buches zu einer et-
was anderen Krimi-Autorenlesung ein.
Am Dienstag, 23. April, um 19 Uhr lesen
im St.-Wendelin-Saal in Oberweier die
Krimiautoren Bernd Leix und Edi Graf
aus ihren neuesten Werken. Zwischen
beiden Lesungen besteht die Möglich-
keit zum Gespräch mit den Autoren, zu-
dem kann man sich die Bücher signie-
ren lassen. Wie bei Veranstaltungen der
Bücherei Oberweier üblich, gibt es eine
kleine Stärkung.
Vorverkauf der Eintrittskarten zu 6 Euro
bei der Abraxas-Buchhandlung, Telefon
31511 und bei der Ortsverwaltung Ober-
weier, Tel. 9229.

Luthergemeinde
Spirituelle Wanderung
auf dem S c h ö p f u n g s p f a d im
Hohenwettersbacher Wald am Samstag,
20. April. Treffen um 9 Uhr im Ev. Ge-
meindezentrum Bruchhausen. Von dort
Fahrt mit einigen Pkws zum Ausgangs-
punkt und Ziel des Weges in KA/Hohen-
wettersbach. Dauer ca. 2 Std. Der Weg
ist auch Kinderwagen tauglich.

Kirche für Kids und Minikirche im Ge-
meindezentrum Bruchhausen am 21.
April um 10.30 Uhr.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Die nächste Wanderung ist am 21. April
und führt von Odenheim nach Ubstadt.
Wanderzeit ca. 3 Std., Mittagseinkehr ist
vorgesehen.
Abfahrt: 8.28 Uhr Stadtbahnhof Ettlin-
gen, Fahrkarten werden besorgt.
Wanderführer: P. Weicholdt, Tel. 91775

Abt. Handball
TV Ettlingenweier : TSV Jöhlingen 2
30:25 (11:13)
Nachdem man am Donnerstag beim
Spitzenreiter zu Gast war, ging es letz-
ten Samstag in tiefere Tabellenregionen:
das Schlusslicht TSV Jöhlingen 2 war
zu Gast. Im Vorfeld wurde gewarnt,
diesen Gegner nicht zu unterschätzen.
Am Ende stand zwar ein Sieg, der aber
mühevoll erarbeitet werden musste. Der
TVE fand überhaupt nicht ins Spiel und
lag nach den ersten drei Minuten gleich



44 Nummer 16
Donnerstag, 18. April 2013

mit 0:3 in Rückstand. Schlechte Arbeit
in der Abwehr, sodass der Gegner frei
am 6-m-Kreis zum Abschluss kam, und
viele Unkonzentriertheiten im Angriff im
Spielaufbau und Torabschluss führten
dazu, dass man mit einem 11:13 in
die Kabine ging. In Hälfte zwei fingen
sich die Herren des TVE aber wieder
und konnten das Spiel ausgleichen. Es
gelang sogar eine Führung von fünf
Toren herauszuwerfen. Diese vergab
man allerdings wieder leichtfertig durch
Fehlwürfe und schlechte Abwehrarbeit.
Spielstand zu diesem Zeitpunkt: 25:25.
Durch einen gehaltenen 7-m-Strafwurf
und Treffsicherheit im Angriff stand es
fünf Minuten vor Schluss 27:25. Diesen
Vorsprung baute man weiter aus und so
stand am Ende ein Ergebnis von 30:25
an der Anzeigetafel.
Es spielten: Arne Diering (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Hannes Mettmann (4),
Marius Ochs (5/2), Emanuel Zell (1), Ha-
gen Harich (1), Tobias Deininger (1), Mi-
chael Pieske (2), Florian Kraft, Alexander
Mahrle (4), Paul Manea (7), Kai John (5),
Björn Weber
HSG PSV/SSC Karlsruhe 2 : TV Ettlin-
genweier 19:19 (11:8)
Im Nachholspiel gegen den Tabellen-
führer vergangenen Donnerstag standen
am Ende 19 Tore auf beiden Seiten.
Die wenigen Tore lassen vermuten, dass
es eine Abwehrschlacht war, was zu-
trifft. Besonders gegen Ende musste
sich jedes Tor hart erkämpft werden.
Die Mannschaft machte das Spiel nicht
breit genug, sodass es in der Mitte
kaum ein Durchkommen gab. Beide
Teams vergaben während des Spiels
viele Chancen. Entweder ging der Ball
komplett am Tor vorbei oder an den
Pfosten. Zudem konnten die Herren des
TVE von 5 gegebenen 7-m-Strafwürfen
nur einen verwandeln und hatten vie-
le Abspielfehler. Dennoch schaffte man
es, einen zwischenzeitlichen Vorsprung
der HSG PSV/SSC Karlsruhe 2 von fünf
Toren wettzumachen und sich ein Un-
entschieden zu sichern. So hat man ge-
gen den aktuellen Tabellenführer dank
des Hinspielerfolges insgesamt drei von
vier möglichen Punkten geholt – keine
schlechte Ausbeute.
Es spielten: Axel Schmidt (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Hannes Mettmann (4),
Emanuel Zell (5), Tobias Deininger (4/1),
Florian Kraft, Paul Manea, Alexander
Mahrle (1), Michael Pieske (1), Hagen
Harich, Björn Weber (1), Marius Ochs (3)

Handballjugendcamp:
Gut für Körper und Köpfchen

So hätte das Motto für das Ostercamp
lauten können. Denn für jede Altersklas-
se wurde ein abwechslungsreiches Trai-
ningsprogramm auf die Beine gestellt.
Am Dienstagmorgen ging es los Rich-
tung Lenzkirch, wo die rund 60 Kinder
und Jugendliche (neuer Teilnehmerre-
kord!) von ihren Trainern und Betreuern
gleich zu einem ersten leichten Training
in die Halle gebracht wurden, um die
müden Beine von der langen Fahrt in
Schwung zu bringen. Nach einer kur-
zen Stärkung gab es dann auch end-
lich die schon heiß erwarteten T-Shirts.
Der obligatorische Fototermin war fast
schon Routine und somit konnten gleich
darauf 8 gemischte Gruppen gebildet
werden, welche in kleinen Wettspiel-
chen ausspielten, wer für die gesamten
4 Tage vom Küchendienst befreit war.
Die Sieger wurden noch am gleichen
Abend gekürt und bekamen ihre Krone
aufgesetzt, welche nun fortan bei jeder
Mahlzeit zu tragen war. Man ließ dann
den Abend noch gemütlich ausklingen,
denn um 8 Uhr am nächsten Morgen
war Frühstück angesagt und um 10 Uhr
die ersten Trainingseinheiten angesetzt.
Während die Kleinsten sich in der Ball-
koordination übten, durften die Ältesten
gleich mal eine Krafteinheit einlegen. Für
die C- und D-Jugend standen zunächst
Abwehrtraining und Ballwurftraining auf
dem Programm. Nach der Mittagspause
waren damit auch in erweiterter Aus-
führung die B-Jugend an der Reihe. Da
wurden dann auch die Torhüter gleich
gefordert, welche ansonsten über den
Tag verteilt nebenher separat trainiert
wurden. Zudem wurden ein Kreisläu-
fertraining und ein extra Sprungwurf-
training angeboten. Abends erwartete
das eigene Küchenteam dann auch die
letzten scheinbar Unermüdlichen zum
Essen, bevor es für die Trainer und Be-
treuer an die Trainingsplanung für den
Donnerstag ging. Morgens um 10 Uhr
waren die Kinder der Beschäftigungs-
runde und die mD-Jugend die ersten
in der Halle und übten sich im Umgang
und Geschicklichkeit mit dem Ball. An-
schließend wurde die mC auf ihre Kraft
und Ausdauer geprüft, während die wD
ihre Fertigkeiten im Stemmwurf und
Passen ausbaute. Die wC traute sich
derweil schon an komplexe Übungen im
Kontinuum und die „Ältesten“ bekamen
eine Lektion in Sachen Wurftäuschung.
Nach dem Mittagessen standen dann
die lang ersehnten Handballspiele auf
dem Programm. Unter Anfeuerung der
„Großen“ spielten zunächst die E-Jgd.
und die jüngsten der mD gegeneinan-
der. Gleich im Anschluss zeigte die mD
gegen die wD was sie drauf hatten. Ein
richtig spannendes Spiel sollte schließ-
lich das Spiel der wC gegen die mC
werden, welches die mC knapp für sich
entscheiden konnte. Im anschließenden
Spiel der Betreuer gegen die Mädels
der B-Jugend + weibl. Betreuer ging
es hoch her. Doch richtig spannend

wurde es im Spiel der mB gegen die
Betreuer, in dem die Betreuer zum ers-
ten Mal nach langer Zeit mal wieder
einen Punkt abgeben mussten. Zum
Abschluss spielten dann noch die mB
gegen die wB + weibl. Betreuer bevor
es wieder zurück zum Haus ging, wo
schon Schnitzel mit Kartoffelsalat und
Spätzle warteten. Freitagmorgen konn-
ten sich die Jüngeren dann noch mal in
der Halle austoben, während die Älteren
schon alles im Haus zusammenräumten
und putzten. Nach einem letzten ge-
meinsamen Mittagessen ging es dann
auch schon für die „Kleinen“ gen Hei-
mat. Für die C- und B-Jugend gab es
noch mal einen Abstecher zur Sport-
halle, wo zum Abschluss noch 2 kleine
Spiele gespielt wurden, bevor es auch
für sie wieder Richtung Ettlingenweier
ging. Ein herzliches Dankeschön geht
an das Küchenteam, die Betreuer, alle
Gönner und sonstige Mitwirkende. Ohne
euch wäre ein Camp dieser Form nicht
auf die Beine zu stellen!!!

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 20. April
Damen 2: 14.30 Uhr TVE - TS Durlach
Herren : 16.15 Uhr TVE - TS Durlach
Damen 1: 18 Uhr TVE - TS Mühlburg
Die Spiele finden in der Albgauhalle
statt!!!
Außerdem Qualispiele:
mB-Jgd.: ab 12 Uhr in Malsch
Nicht vergessen!
Am 27. April findet um 15 Uhr die Ge-
neralversammlung statt!!!

Damen 2

TV Ettlingenweier : TSV Jöhlingen
17:16

Heimsieg gegen den Tabellenführer
Am vergangenen Samstag trafen die
Damen aus Weier in der Albgauhal-
le auf die Damen aus Jöhlingen. Stark
dezimiert wurde der Kader von der A
– Jugend unterstützt, die maßgeblich
zu diesem Endergebnis beitrug. Vielen
lieben Dank! Von Anfang an war die
Einstellung der Mannschaft besser als
in den Spielen zuvor. Die Abwehr stand
gut, dennoch wurden im Angriff viel zu
viele Bälle verloren oder Würfe inkon-
sequent abgeschlossen. Insgesamt ging
man mit einem Tor Vorsprung in die
Halbzeit. Zu Beginn der zweiten Hälfte
änderte sich im Angriff leider nicht viel,
lediglich die Abwehr sorgte dafür, dass
man nach der Hälfte dieser Halbzeit mit
„nur“ zwei Toren Rückstand an die A
– Jugend übergab. Der starke Drang
zum Tor und eingespielte Spielzüge
sorgten für ein schnelles Aufholen bis
zur 2 – Tore Führung. Allerdings konn-
te der Gegner kurz vor Schluss zum
Unentschieden aufschließen. Und nun
zeigte sich die nervenstarke Lea, die
nach Abpfiff des Spiels einen direkten
Freiwurf in das Eck des gegnerischen
Tores hämmerte! Eine schöne Koope-
ration von Jung und Alt, die hoffentlich
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in der kommenden Saison ihre Fortset-
zung findet. Stark gespielt, Mädels. Es
siegten: Jani Utz (1), Laura Kolb (2),
Lea Maisch (3), Tiina Kiefer (Tor), Jas-
min Haller (Tor), Claudi Pfistermeister (2),
Marion Bretzinger (1), Carolin Ruml (1),
Sandra Freund (3), Sandra Lenz, Anna
Skaletzka (1), Michelle Donie (1), Paula
Saladino und Nike Dingeldein (2).

Fußballverein Ettlingenweier

1. Mannschaft

Pokalspiel

FV Bruchhausen - F V E 0:3 (0:0)
Torschützen: Simon Revfi 2,Mario Kauf-
mann 1
Mit diesem Sieg steht die 1. Mannschaft
des F V E im Endspiel, das am Freitag,
17. Mai beim SC Wettersbach gegen
den überragenden Tabellenführer der A-
Klasse ATSV Mutschelbach ausgetragen
wird.

F V E - FV Bruchhausen 1:1 (0:0)
Torschütze: Patrick Anstett
Bei herrlichem Fußballwetter und großer
Zuschauerkulisse trennten sich beide
Mannschaften 1:1 Unentschieden. Von
Beginn an wollte die 1. Mannschaft des
F V E an die zweite Halbzeit vom Po-
kalspiel am Mittwoch anknüpfen und
begann auch vielversprechend. Der F
V E drängte den Gegner in seine Hälfte
und hatte mehrere 100%-Torchancen,
die leider nicht genutzt wurden.
Auch in der 2. Halbzeit war die 1. Mann-
schaft dem FV Bruchhausen überlegen,
mußte aber nach einem groben Abwehr-
schnitzer plözlich das 0:1 hinnehmen.
Ab diesem Zeitpunkt machte der F V E
noch mehr Druck auf das gegnerische
Tor, doch die geballte Abwehr des FV
Bruchhausen stand sicher .Den verdien-
ten Ausgleich erzielte Spielertrainer Pat-
trick Anstett nach Vorlage von Simon
Revfi in der Nachspielzeit (92. Min). Das
1:1 Unentschieden nützte beiden Mann-
schaften nicht richtig.

Vorschau
1. Mannschaft
Mittwoch, 17. April um 18:30 Uhr FV
Linkenheim - F V E
Sonntag, 21. April um 15 Uhr VFB
Knielingen - F V E
2. Mannschaft
F V E 2 - SV Spielberg 2 1:1 (0:1)
Torschütze: Sascha Kretz

Vorschau

2. MANNSCHAFT
Donnerstag,18. April um 18:30 Uhr FV
LINKENHEIM 2 - F V E 2
Sonntag, 21. April um 13 Uhr FVB
KNIELINGEN 2 - F V E 2

3. Mannschaft
FC Alem. Eggenstein II – FVE III 3:1 (1:0)
Tor: Stefan

Wieder einmal stark ersatzgeschwächt
mussten wir mit vielen AH‘lern antreten
und verkauften uns gegen den Tabel-
lenzweiten recht gut. Torwart Dario Cor-
done brachte die Eggensteiner bis zur
43. Minute fast zur Verzweiflung, musste
sich dann aber geschlagen geben. Mitte
der zweiten Halbzeit gelang uns sogar
der überraschende Ausgleich, aber die
Eggensteiner machten dann doch noch
alles klar.

Vorschau:
Donnerstag, 18. April, 18:30 Uhr FVE
III – FSSV Karlsruhe II
Sonntag, 21. April spielfrei

Jugend-Abteilung

B-Jugend
SG Ettlingenweier/Bruchhausen/Ober-
weier – SV Hohenwettersbach 4:2 (1:2)
Tore: Marc Schlotterer 2, Hans Michael
Koch, Kenan Eksi
In der zweiten Halbzeit drehten wir das
Spiel und gewannen verdient.
Am kommenden Wochenende spielfrei.

D-Jugend
FC Südstern Karlsruhe – FVE 1:0 (0:0)
Bis zur letzten Minute konnten wird das
Spiel mindestens ausgeglichen halten
und hatten sogar die besseren Torchan-
cen, ehe wir unglücklich verloren. Kop
hoch!

Vorschau:
Samstag, 20. April, 14:45 Uhr FVE –
SSV Ettlingen

E-Jugend
Freitag, 19. April, 18 Uhr FVE – SG Sulz-
bach/Oberweier

F-Jugend
Beim Spieltag in Busenbach hatte man
nur 10 Spieler für 2 Mannschaften zur
Verfügung. Eine Begnung konnte man
siegreich beenden, alle anderen Spiele
gingen verloren.
Es spielten: Jakob, Jan-Philipp, Marcel,
Robin, Frederik, Philipp, Moritz, Emma,
Leonie und Frederike.

Vorschau:
Samstag, 20. April, 9:30 Uhr in
Schöllbronn, Treffpunkt 8:45 Uhr beim
Clubhaus.

Abt. Wandern

Auf ins Murgtal
heißt es am Sonntag, 28. April. Die
Wanderung führt von Kirschbaumwasen
an der Murg entlang und auf leichten
steigenden Wegen ins „Panoramastüb-
le“. Sie ist insgesamt ca. 11 km lang.
Kleine Rucksackverpflegung wird emp-
fohlen.
Treffpunkt: 7.30 Uhr Ettlingen Stadt
7.48 Uhr Abfahrt
8.16 Uhr Abfahrt Albtalbahnhof
Fahrkarten werden besorgt
Die Führung hat Paula Allenbacher,
Tel. 98768.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Jakob Schmid vom TTV Ettlingenwei-
er wird Stadtmeister

TTV Ettlingenweier holt alle 3 Herren-
Stadtmeistertitel
Am 13. Und 14. April fanden die 28.
Ettlinger Stadtmeisterschaften im Tisch-
tennis für Aktive und Hobbyspieler zum
ersten Mal in der Bürgerhalle statt.
Aktive Spieler/innen aus den Ettlinger
Vereinen traten in verschiedenen Leis-
tungsklassen gegeneinander an, aber
auch für Hobbyspieler/innen mit Wohn-
sitz in Ettlingen, waren Konkurrenzen
vorgesehen.
Oberbürgermeister Johannes Arnold
hob als Schirmherr der Veranstaltung
die Bedeutung des sozialen Engage-
ments im Rahmen des Sports hervor
und stellte besonders für die Jugend
den positiven Einfluss auf deren Ent-
wicklung in den Vordergrund.
Trotz des herrlichen Wetters, auf das wir
so lange gewartet hatten, fanden sich
doch für die jeweiligen Konkurrenzen
genügend Spieler ein, um einen Quer-
schnitt durch die Ettlinger Leistungs-
bandbreite zu bieten, mit Ausnahme
der Klasse „Hobby Damen Einzel“ in
der Karin Weichert vom TTG Wirbelwind
sich als Einzige aufgestellt hatte, und
in vergleichbaren Disziplinen integriert
werden konnte.
Insgesamt zeigte sich der Ausrichter TTV
Ettlingenweier mehr als zufrieden mit
dem Abschneiden seiner Akteure, denn
so viele Titel auf einen Schlag waren bei
den zurückliegenden Stadtmeisterschaf-
ten bisher noch nicht errungen worden.
Nachstehend die Empfänger der Urkun-
den bis Platz drei, die komplette Er-
gebnisliste kann auf unserer Homepage
eingesehen werden:

http://www.ttvettlingenweier.de/

Damen Einzel + Doppel
1. Kiara Maurer 2. Sabrina Berger
3. Gabriele Berger
1. K. Maurer / B. Clour
2. S. Berger / G. Berger

Herren A Einzel
1. Jacob Schmid 2. Dragan Dukic
3. Sebastian Sakmann

Herren B Einzel
1. Armin Maurer, 2. Jakob Klemm
3. Matthias Buchmüller 3. Ottmar Hiller

Herren C Einzel
1. Andreas Wagner, 2. Michael Rutsch-
mann, 3. Daniel Auchter

Herren Doppel
1. J. Schmid / J. Scheurer
2. D. Leube / K. Potzy
3. M. Buchmüller / M. Dihlmann
3. D. Reitz / K. Jesse

Hobby Herren Einzel + Doppel
1. Hubert Weber, 2. Manfred Stutzer,
3. Hans Anders
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1. H. Weber / K. Weichert
2. H. Anders / H. Blanc
3. M. Stutzer / N. Weichert

Jungen Einzel + Doppel
1. Sebastian Sakmann, 2. Regina Hain
3. Tarek Bayoumi
1. J. Held / T. Bayoumi
2. K.Seker / F. Schmidt
3. F. Lange / K. Aragian

Mixed
1. S. Sakmann / K. Maurer
2. M. Buchmüller / S. Berger
3. D. Reitz / B. Clour

Schülerinnen Einzel
1. Melissa Seker
2. Leoni Lumpp
3. Emely Heiser

Schüler u9 Einzel
1. Marcel Clour
2. Tim Bönke
3. Lukas Bönke

Schüler u11 Einzel + Doppel
1. Felix Lange
2. Jeremy Held
3. Melissa Seker
1. J. Held / M. Seker
2. J. Lumpp / F. Lange

Schüler u15 Einzel
1. Sebastian Sakmann
2. Regina Hain
3. Tarek Bayoumi
3. Tobias Dihlmann

Senioren/innen Einzel + Doppel
1. Michael Bönke
2. Martin Lumpp
3. Iqbal Chawla
3. Michael Lumpp
1. M. Bönke / M. Dihlmann
2. M. Lumpp / J. Scheurer
3. I. Chawla / O. Bernhardt

Von links: A. Maurer, M. Buchmüller. K.
Maurer, B. Clour, J. Scheurer, J. Schmid,
K. Potzy, M. Dihlmann

Allen Spielerinnen und Spielern Dank für
die Teilnahme und Glückwunsch für den
Erfolg.

Maifest
Dieses Jahr veranstalten wir unser Mai-
fest vom 30. April bis 1. Mai bei der Bür-
gerhalle in Ettlingenweier.

Programm:

30.4. Tanz in den Mai
18 Uhr Festbeginn für Groß und Klein,
ab 19:00 Uhr Tanz in den Mai mit Tanz-
musik von R. Thoresen. Barbetrieb.

1.5. Der Mai ist gekommen
9:30 Uhr Maispielen im Ort
ab 11:30 Uhr Mittagstisch, Kaffee und
Kuchen mit musikalischer Unterhaltung
durch den MVE.
An beiden Tagen ist für Essen und Trin-
ken bestens gesorgt. Original Elsässer
Flammkuchen, Heiße, Bratwurst, Kräuter-
steakweck, Pommes, Käse-Lauch-Suppe
sowie leckeren Kuchen mit Kaffee.
Auch an unsere kleinen Gäste ist ge-
dacht. An beiden Tagen könnt Ihr in der
Hüpfburg um die Wette hüpfen.

Maifest

…
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30.04 – 01.05.13
Bürgerhalle Ettlingenweier

30.04. Tanz in den Mai
18:00 Uhr Festbeginn für Groß und Klein
19:00 Uhr Musikalischer Auftakt und

Tanzmusik mit R. Thoresen

1. Mai – Maifest
9:30 Uhr Maispielen im Ort
11:30 Uhr Mittagstisch mit Blasmusik vom

Feinsten

  
     
 

    

Musikprobe Hauptorchester
Die nächste Musikprobe findet am Frei-
tag, 19.4. um 20 Uhr, im Vereinsheim
des Musikverein Ettlingenweier statt.

Musikprobe Jugendorchester
Die nächste Probe ist am 19.4 um 18:30
Uhr im Vereinsheim.

Vorschau
28.4. Intensivprobetag, So., 28.04.,
10:00 - 12:30 Uhr, Vereinsheim
30.4.: Tanz in den Mai, Parkplatz Bür-
gerhalle
1.5.: Mai-Fest, Parkplatz Bürgerhalle

Reinschauen
Weitere Infos unter www.mv-ettlingen-
weier.de oder beim Vorstand 07243 /
597010

Jubiläum
Anlässlich des 11-jährigen Jubiläums der
Feuerbohnen und des 33-jährigen Jubilä-
ums der Bohnegringel haben sich beide

Gruppen am 12. April im Vereinsheim
zum gemütlichen Beisammensein getrof-
fen. Es war ein sehr schöner Abend!

Männerballett Turnier
Am 13. April fand im Kasino in Ettlingen
das 6. Männerballett Turnier der Mosch-
dschellen statt. Zum ersten Mal war auch
das Männerballett der GroKaGe vertre-
ten, das ihren Tanz aus der letzten Kam-
pagne „Super Mario“ aufführte. Die Män-
ner der GroKaGe um Trainerin Caroline
Sutter und Nadja Heinzler belegte einen
guten 4. Platz. Herzlichen Glückwunsch!
Ein Dank gilt den Moschdschellen für die
gute Organisation der Veranstaltung. Es
hat wieder viel Spaß gemacht.

Kindertanzgruppe Springbohnen –
Elterntreffen
Am Mo., 22. April um 17:30 Uhr findet
im Vereinsheim der GroKaGe ein Eltern-
treffen der Kindertanzgruppe „Spring-
bohnen“ statt. Hierzu sind Eltern und
Kinder eingeladen. Wir wollen die ver-
gangene Kampagne Revue passieren
lassen und einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr geben. Die Kinder können
ihren Auftritt auf DVD anschauen. Mäd-
chen und Jungs, die in die Junioren-
garde bzw. Boygroup wechseln, werden
verabschiedet und das Sommertraining
wird abgesprochen. Über eine rege Teil-
nahme freuen wir uns sehr!
Kinder - ob Jungs oder Mädchen, die in
der kommenden Kampagne gerne bei
uns mitmachen möchten, sind zusam-
men mit ihren Eltern zu diesem Treffen,
das gleichzeitig auch als Kennenlernen
dienen soll, herzlich eingeladen. Bei Fra-
gen können Sie uns gerne anrufen (Trai-
nerin Silke Driesch – 07243 9391725 oder
Betreuerin Sabine Kaiser – 07243 93391).

Terminankündigung Generalversamm-
lung
Die Generalversammlung der GroKaGe
findet am Fr., 3. Mai um 19 Uhr im
Vereinsheim statt. Alle Mitglieder sind
eingeladen.

Sitzung des Ortschaftsrates

Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Oberweier findet am Donnerstag,
25. April um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Oberweier statt.

TAGESORDNUNG

1. Friedhof Oberweier, Bestattungs-
möglichkeiten

2. Bekanntgaben
3. Verschiedenes



Nummer 16
Donnerstag, 18. April 2013 47

Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt. Die interessierte
Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Otto Matzka verstorben
Am Montag dieser Woche ist im Alter
von 77 Jahren der ehemalige Ort-
schaftsrat von Oberweier Otto Matz-
ka verstorben.
Von 1984 bis 1999 saß er im Ort-
schaftsrat von Oberweier. In der ers-
ten Amtsperiode war er zum ersten
Stellvertreter des Ortsvorstehers ge-
wählt worden. Nach der Wahl von
1994 wurde der Versuch unternom-
men, einzelne Ortschaftsräte zu An-
sprechpartnern für besondere Fragen
zu benennen. Als Diplom-Ingenieur
war Matzka der Ansprechpartner für
die Bereiche Straßen, Wege und Bau-
en. Bei seiner Verabschiedung erhielt
er für 15 Jahre Ratszugehörigkeit die
bronzene Verdienstmedaille der Stadt.
Aber nicht nur im Ortschaftsrat en-
gagierte sich Matzka, er saß auch im
Pfarrgemeinderat und war einer der
Gründungsväter der katholischen öf-
fentlichen Bücherei, die bis heute den
zweitkleinsten Stadtteil Ettlingens mit
Lesestoff versorgt und ein Ort der Be-
gegnung ist. Und dass ihm Oberweier
stets am Herzen lag, zeigte sich auch
darin, dass er sich aktiv am jüngsten
Dorfentwicklungsprozess beteiligte.

NEUNEUNEU

Jugendaustausch 2013 - Jumelage 2013
Im 40. Jahr der Partnerschaft mit unse-
ren Partnerortschaften Étoges, Fèrebri-
anges und Beaunay.
Dieses Jahr feiern wir das 40-jährige Be-
stehen der Partnerschaft - fast genauso
lange besteht der Jugendaustausch.
Der Austausch beginnt am 27. Juli, tra-
ditionell in der ersten Ferienwoche, mit
der Anreise der französischen Jugendli-
chen nach Oberweier. Eine Woche wer-
den die Kinder in und um Oberweier
ihren Aufenthalt gemeinsam mit unseren
Jugendlichen bei hoffentlich schönem
Wetter genießen. Kinder aus Oberweier
im Alter von 9 bis 17 Jahren können an
diesem Austausch teilnehmen. Wie in
jedem Jahr werden die Jugendlichen in
Familien untergebracht in den sich mög-
lichst gleichaltrige Jugendliche befinden.
Bestehende Freundschaften werden bei
den Planungen bestmöglich berücksich-
tigt. Am Sonntag ist der einzige Tag,
den die Jugendlichen in den Familien
verbringen. Während der Woche sind
die Kinder mit den Betreuern tagsüber
unterwegs. Für den Freitagabend ist

wieder die gemeinsame Abschlußfeier
vorgesehen. Die Abfahrt ist für Samstag,
3. August geplant.
Wer Interesse hat daran teilzunehmen,
kann sich ab sofort bei Michael Kühn,
91748 oder bei der Ortsverwaltung 9229
anmelden.
Ein informatives Treffen wird im Juni
stattfinden. Der Termin wird noch be-
kanntgegeben.
Hier werden auch gerne noch offene
Fragen beantwortet. Über eine rege Teil-
nahme würden wir uns freuen!
Heute schon wünschen wir Euch zusam-
men mit den Jugendlichen aus unseren
Partnerorten einen schönen Aufenthalt.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurde ein Handy.
Nähere Auskünfte erteilt die Ortsverwal-
tung.

Grundschule Oberweier

Besuch der 2. - 4. Klasse in
Eschbach/Frankreich
Ende März waren die Klassen 2 - 4 der
Grundschule Oberweier in Eschbach bei
der Partnerschule zu Besuch, begleitet
von Frau Ehret-Linder, Herrn Ebser und
Frau Klaus begleitet. Der nachfolgende
Bericht ist von Cora Siebert und Senta
Göbel, Klasse 4 geschrieben.
Nach der Begrüßung und Vorstellung
ging es zur Rallye durch Hagenau in
verschiedenen Gruppen, die von den
deutschen und französischen Begleitern
geführt wurden. In der Mittagspause
gingen die Schülerinnen und Schüler zu
ihren Partnerschülern zum Essen nach
Hause. Dann folgte in der Eschbacher
Schule ein Nachmittagsprogramm mit
akrobatischen Pyramiden, Gesang und
kleinen Rollenspielen.
Zum Schluss tauschten die Kinder klei-
ne Geschenke aus: Die französischen
Kinder bekamen selbstgefertigte Lese-
zeichen und die deutschen Kinder er-
hielten Schlüsselanhänger in Form von
Delfinen.
Nach diesem schönen erlebnisreichen
Tag fuhren die Oberweierer glücklich zu-
rück in ihr Heimatdorf. Alle freuen sich
sehr auf den Gegenbesuch im Juni.

Kath. öffentliche Bücherei

Doppelmord - Autorenlesung in Ober-
weier
Die Katholische Öffentliche Bücherei
Oberweier und die Abraxas-Buchhand-
lung laden Sie am Welttag des Buches
zu einer etwas anderen Krimi-Autoren-
lesung ein.
Wir freuen uns, am Dienstag, 23. April
um 19 Uhr im St. Wendelin Saal in Ober-
weier die Krimi-Autoren Bernd Leix
und Edi Graf begrüßen zu können.

Bernd Leix liest aus seinem neuen Werk
„Mordschwarzwald“, Edi Grafs Tübinger
Journalistin Linda Roloff stößt bei ihren
Recherchen auf einen Ring skrupelloser
Menschenhändler.
Zwischen beiden Lesungen gibt es Zeit
und Raum für interessante Gespräche
mit den Autoren, Signiermöglichkeiten
der Werke beider Autoren sowie, bei
Veranstaltungen der Bücherei Oberweier
üblich, eine kleine Stärkung.
Vorverkauf der Eintrittskarten 6 Euro
bei der Abraxas-Buchhandlung, Telefon
31511 und bei der Ortsverwaltung Ober-
weier, Telefon 9229.

Luthergemeinde

Spirituelle Wanderung
auf dem S c h ö p f u n g s p f a d im
Hohenwettersbacher Wald am Samstag,
20. April. Treffen um 9 Uhr im Ev. Ge-
meindezentrum Bruchhausen. Von dort
Fahrt mit einigen PKWs zum Ausgangs-
punkt und Ziel des Weges in KA/Hohen-
wettersbach. Dauer ca. 2 Std. Der Weg
ist auch Kinderwagentauglich.

Kirche für Kids und Minikirche im Ge-
meindezentrum Bruchhausen am 21.
April um 10.30 Uhr.

TSV Oberweier

SG TSV Oberweier/FV Sulzbach Ju-
gendabteilung/Mädchenfußball

D-Juniorinnen: Enttäuschende
1:0-Niederlage gegen Wöschbach
Nach dem starken Auftritt gegen den
Spitzenreiter aus Büchig im letzten Spiel
mussten unsere Mädels an diesem Wo-
chenende in Wöschbach antreten. Bei
endlich frühlingshaften Temperaturen
konnten wir nur auf einen sehr dünnen
Kader von 8 Mädchen zurückgreifen.
Mit Kathi, Emma, Larissa und Christi-
ane in der Defensive und Sarah, Paula,
Pauline und Charlotte in Mittelfeld und
Angriff waren wir jedoch ausreichend
gut besetzt, so dass Trainer und mitge-
reiste Eltern guten Mutes waren, dass
das Spiel erfolgreich gestaltet werden
könnte.
Leider wurde bald klar, dass sich der
Spielverlauf nicht wie gewünscht entwi-
ckeln würde. Der schon oft beobachtete
etwas verhaltene Beginn fand diesmal
kein Ende. Die Gegnerinnen waren meist
entschlossener und gewannen viele
Zweikämpfe. Zum Glück hatten sie nicht
die spielerischen Mittel, viel Torgefahr zu
entwickeln, so dass es mit einem 0:0 in
die Pause ging.
Die Hoffnung, mit der Halbzeitansprache
die Mädels zu einer engagierteren Spiel-
weise zu ermutigen, wurde zunächst
enttäuscht. Weiterhin wurde nach vor-
ne zu zögerlich agiert. Vielmehr muss-
te Charlotte, die Kathi im Tor abgelöst
hatte, ein paar mal den Rückstand ver-
hindern. Eine Besserung trat erst nach
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einem indirekten Freistoß von Sarah ein.
Ihr sehenswerter Schuss landete im Tor
und hätte eigentlich die Führung be-
deutet, da die Torhüterin noch am Ball
war, wurde aber vom Schiedsrichter ab-
erkannt.
Mit Wut im Bauch baute unsere Mann-
schaft danach mehr Druck auf. Gerade
als ein Torerfolg in der Luft lag, kam es
unglücklicherweise ganz anders. Nach
einem nicht geahndeten Foul an Sarah
liefen unsere Mädchen in einen Konter
hinein und gerieten mit 0:1 in Rück-
stand. Alle Versuche danach noch zum
Ausgleich zu kommen, waren erfolglos,
so dass wir mit einer Niederlage die
Heimreise antreten mussten. Am nächs-
ten Wochenende gilt es nun, im Spiel
gegen Forst wieder zu einer engagierte-
ren Spielweise zurückzufinden.

Spielbericht F- Fugend
Unsere F-Jugend startete ihre Rückrun-
de der Staffelspiele mit guten Ergeb-
nissen.
Am Spieltag am 13.04.13 beim FZK
Bernbach starteten unsere Spieler Hen-
ry, Eric, Selim, Deniz, Leonid, Philip,
Paul und Noah, deren Einsatz zu den
guten Ergebnissen führte.

Spielergebnisse:
FZK Bernbach : FV Sulzbach 0 : 1
Bulacher SC 4 : FV Sulzbach 1 : 1
SV Burbach : FV Sulzbach 0 : 2
Bulacher SC : FV Sulzbach 5 : 0
Wir danken unseren F-Jugend-Spielern
für ihren Einsatz.
Der nächste Spieltag findet am Sa. 20.
April beim Bulacher SC ab 9:30 Uhr
statt.
Abfahrt ist um 8:30 Uhr in Oberweier am
Marktplatz.

Am kommenden Sonntag findet die ers-
te Ausfahrt dieses Jahres statt!
Um 12 Uhr treffen sich Sternfahrer und
Sternreiter befreundeter Vereine zum
Stelldichein beim RFV Durmersheim.
Es werden mehrere Gespanne der Kut-
schenfreunde mit von der Partie sein.
Da auch einige Reiter die Strecke wieder
unter die Hufe nehmen werden, sind
die Gespanne ab 10 Uhr beim Pfer-
dehof Hagbruch in Bruchhausen zum
Kaffeehalt willkommen. Die Beteiligten
hoffen auf weiterhin schönes Frühlings-
wetter, welches sich letzte Woche, beim
Besuch der Schulklasse aus Rastatt
bei Gerhard Siegel leider noch nicht so
recht einstellen mochte. Die dritte Klas-
se der Freien Waldorfschule unternahm
die Fahrt von Rastatt nach Ettlingenwei-
er, um im Rahmen der Handwerkerepo-
che den Beruf des Hufschmiedes ken-
nenzulernen. Die große Schar wurde in
zwei Gruppen aufgeteilt und hatte dann
die Gelegenheit, bei den beiden Ponys
Beauty und Naomi den Vorgang des

Neubeschlages mit zu verfolgen. Harry
Göring und Michael Barac erklärten und
zeigten verständlich, was denn so alles
zum „Schuhwechsel“ dazugehört. Nur
auf den beißenden Geruch beim Auf-
legen der heißen Eisen hätte doch der
eine oder andere verzichten mögen…
Aber zum Abschlussbild strahlten alle
wieder, die Kinder erhielten sogar alle
ein Hufeisen sowie einen echten Hufna-
gel zum mit nach Hause nehmen. Nach
einem kurzen Besuch „ über die Straße“
bei einer Klassenkameradin marschierte
die Truppe, begleitet von einem kräftigen
Regenguss, wieder Richtung Bahnhof.
Bitte vormerken: Fahrertag am Sonntag
9. Juni, in diesem Jahr mit noch mehr
Wettbewerben auf dem Fahrplatz! www.
kutschenfreunde-ettlingen.de

Parkverbot Langestraße
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Ihnen mitteilen, dass das
Ordnungsamt voraussichtlich noch im
April die Parkverbotszone in der „Lan-
gestraße“ von der Deichstraße bis
Schluchtstraße in Fahrtrichtung bergauf
ausweist.
Achten Sie bitte in Zukunft beim Parken
auf der gegenüberliegenden Straßen-
seite darauf, einen Abstand zwischen
Grundstücksgrenze und parkendem
Fahrzeug von 1,20 Meter frei zu halten,
ebenso ausreichend Abstand im Kur-
ven- und Kreuzungsbereich zu halten.
Heiko Becker
Ortsvorsteher

TV Schluttenbach

Gesamtvorstand einstimmig gewählt
Florian Stoll begrüßte auf seinem Vi-
braphon mit einem fetzigen Jazzstück
die Mitglieder des Turnvereins 1913
Schluttenbach e.V. zur Hauptversamm-
lung 2013 und löste gespanntes Zuhö-
ren aus.
Der 1. Vorsitzende Rudi Döring ließ den
Anwesenden aber keine lange Zeit zum
Nachklingenlassen, sondern stieg zügig
in die Tagesordnung nach den üblichen
Formalien und dem Totengedenken mit
den Berichten des Vorstands ein. Er
selbst erwähnte zusammenfassend die
bisher aus Anlass des 100 - Jahre -
Jubiläums schon durchgeführten Aktivi-
täten und nannte die noch kommenden
Ereignisse, jeden Monat wenigstens ei-
nes.
Vor allem lag ihm daran, den Teams, die
diese Vielzahl von „Events“ durch ihren
außergewöhnlichen Einsatz erst ermög-
licht haben, zu danken.

Aber auch der Stadt Ettlingen dankte
der Vorsitzende für ihr Engagement für
die Sportler in Form der Sportlerehrung
und vor allem der „3 x 100 Jahrfeier“
am 8. März. Vergleichbares müsse man
lange suchen.
Nach den, die einzelnen Aktivitäten der
Abteilungen zusammenfassenden Be-
richten der zuständigen Vorstandsmit-
glieder und der Protokollchefin Gabi
Merklinger, legte das dienstälteste aktive
Vorstandsmitglied, der „Finanzminister“
des TV, Herbert Schneider, die Einnah-
men und Ausgaben offen. Im - noch
ordentlichen positiven Saldo - ist der
einjährige Pachtausfall beim Vereins-
gasthaus und der Posten für die Jubi-
läumsausgaben transparent geworden.
Auf Antrag von Prof. Dr. Schweizer wur-
de der Vorstand einstimmig entlastet.
Für Auflockerung und Entspannung
sorgte wieder Florian Stoll, bevor der
Ehrenvorsitzende Josef Günter die Lei-
tung für die Wahlen übernahm.
Mit launigen Worten und hintergrün-
digem Wissen brachte er routiniert in
offener Wahl die Neubestimmung des
Vorstands und die Bestätigungen der
Abteilungsleiter wie folgt zustande: 1.
Vorsitzender bleibt, allerdings mit der
Ankündigung, die Amtszeit abkürzen zu
wollen, Rudi Döring, auch der 2. Vorsit-
zende, Oliver Günter, die Schriftführerin
Gabi Marklinger, der Kassier Herbert
Schneider wurden in ihren Ämtern be-
stätigt.
Neu gewählt wurde anstelle Ulrike Lud-
wig als Beitragskassier (Mitgliederver-
waltung) Nicole Salmen. Die drei Bei-
sitzer Martin Schneider, Thomas Keßler
und Janina Zimmermann werden auch
weiterhin dem Vorstand angehören.
Zum Bedauern der Anwesenden musste
der Sitz der Jugendvertretung verwaist
bleiben.
Bestätigt wurden die Abteilungsleite-
rInnen Daniel Wipfler für Faustball, Mi-
chael Rutschmann für Tischtennis, Rudi
Schmidt für Jedermannsport I, Lore
Schmidt für Damenvolleyball Freizeit,
Anna Lena Zipf für Jugendvolleyball,
Elke Abend für Yoga, Silke Schmidt für
Eltern-Kinder-Turnen, Nicole Salmen für
Bodystyling.
Nach erfolgreicher Aufbauarbeit zu ei-
ner der größten Abteilungen gab Monika
Schmidt ihre Abteilungsleitung an Bir-
gitta Schoben ab und ihr Mann Gunter
übertrug nach über 10-jähriger Abtei-
lungsleitung der Lauf- u. Wirbelsäulen-
gymnastik, Jedermannsport II an Not-
burga Leuchtenmüller und die Leitung
der Gymnastik Damen wechselte von
Ingeborg Kehr zu Ulrike Häberer.
Rudi Döring dankte den scheidenden Ab-
teilungsleiterInnen sehr herzlich für ihre
Arbeit und wünschte „den Neuen“ einen
guten Start. Wahlen werden häufig als
„Vereinsmeierei“ empfunden, aber weder
gibt es eine Alternative dazu, noch kann
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es ohne sie gehen, will man Chaos ver-
meiden. Leider nimmt aber auch beim
TV das Interesse an der Gestaltung von
Strukturen ab. „Die machen es schon und
die machen es ja gut...“ bekommt man zu
hören, aber das Interesse am Verein sollte
nicht nur auf die Angebote konzentriert
sein oder erst erwachen, wenn „die es
mal nicht mehr gut machen.“
Besondere Freude kam auf, als der Vor-
sitzende den jüngsten und den ältes-
ten aktiven Faustballspielern zu ihren
jeweils zweiten Plätzen, der E-Jugend
beim E-Jugend-Cup und den M 55 als
deutsche Hallen-Vize-Meister, gratulie-
ren konnte. Werner Schottmüller gratu-
lierte der Faustballabteilung zur neuen
Jugendmannschaft und stiftete zwei Ju-
gendfaustbälle.
Ferner konnten sich die im Amt be-
stätigten 1. und 2. Vorsitzenden freuen,
trotz einiger krankheitsbedingten Absa-
gen, Ehrungen für engangierte Mitglie-
der vorzunehmen, nämlich an Marco
Blödt und Klaus Mareike für 25-jährige
Mitgliedschaft und Prof. Schweizer für
seine Spende für die Herstellung des
Pétanqueplatzes.
Mit großem Applaus und herzlichem
Dank für sein kunstvolles und unterhal-
tendes Spiel wurde Florian Stoll verab-
schiedet und der offizielle Teil der Mit-
gliederversammlung beendet.“

Abt. Nordic Walking
Am 28. April findet im Rahmen des
Frühlingsfestes beim TV Waldprechts-
weier der 8. Wander- und Nordic-Wal-
king-Grabbe-Cup statt. Wir nehmen wie
im Vorjahr daran teil. Es geht um eine
Walkingstrecke von 5 km Länge. Für
nicht so geübte Teilnehmer sind Alterna-
tivstrecken z.B. über 10 km im Angebot,
aber auch für die Profis ein Halbmara-
thon über 21,5 km.
Abschluss und Ehrungen sind anschlie-
ßend ab 13.30 Uhr in der Waldenfelshal-
le. Für die Möglichkeit zum Mittagessen
ist gesorgt.
Wir treffen uns an diesem Sonntag um
9 Uhr am Rathaus zur Fahrgemeinschaft
ab Schluttenbach. Bitte bis 20.4. an-
melden unter 28819, damit keine War-
tezeiten beim Start in Kauf genommen
werden müssen.

Deutsches Rotes Kreuz
Kleiderannahme am 27. April
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße. Dafür vielen Dank.
Der nächste Annahmetermin findet am
Samstag, 27. April von 14 bis 16 Uhr im
Vereinshaus in Schöllbronn, Moosbron-
ner-Straße 62 und in Schluttenbach im
Sitzungszimmer des Rathauses statt.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Ortsverwaltung
Schöllbronn

Erfolgstänzer tragen sich ins
Ortsbuch ein
Am 11. April wurde das Ortsbuch durch
einen weiteren Eintrag ergänzt. Anlässlich
ihres Aufstiegs in die B-Klasse des Tanz-
sports haben sich Marcella Becht und
Fabian Tomaschko eingetragen. Die Seite
wurde mit folgender Widmung versehen:
Im Februar 2013 sind Marcella Becht aus
Schöllbronn und ihr Tanzpartner Fabian
Tomaschko aus Ettlingen bei den Badi-
schen Tanzsporttagen in Karlsruhe in die
B-Klasse, die „3. Bundesliga“ des Tanz-
sports, aufgestiegen.
Die beiden Standard-Tänzer vom TSC Si-
bylla Ettlingen gewannen das Karlsruher
Traditionsturnier und schlossen dabei nicht
nur eine beeindruckende Siegesserie im
süddeutschen Raum ab, sondern qualifi-
zierten sich damit auch für die B-Klasse.
Die Gemeinde Schöllbronn gratuliert Mar-
cella Becht und Fabian Tomaschko zu dieser
großartigen Leistung, wünscht alles Gute,
weiterhinviele sportlicheErfolgeundwürdigt
den Aufstieg in die B-Klasse des Tanzsports
mit diesem Eintrag in das Ortsbuch.

Johann-Peter-Hebel-Schule

Hoher Besuch bei den Grundschülern

Zur großen Freude aller Schülerinnen
und Schüler (und der Lehrkräfte) der

JPHS besuchte uns am Mittwoch, 10.
April, ein Blechbläserquintett der Ba-
dischen Staatskapelle und der Musik-
hochschule Karlsruhe unter der Leitung
von Peter Bühl.
Die fünf Musiker (Trompeten: Jens Bö-
cherer, Uli Warratz, Posaune: Michael
Bigelmaier, Tuba: Tibor Szedgedi, Horn:
Peter Bühl) stellten mit Witz und pä-
dagogischem Geschick zunächst den
Erst- und Zweitklässlern, später auch
den Dritt- und Viertklässlern ihre Inst-
rumente vor und brachten dabei auch
einige Musikstücke zu Gehör. Die Kinder
wurden von der wundervollen Musik re-
gelrecht in Bann gezogen und genossen
sichtlich das niveauvolle Konzerterlebnis
in der Turnhalle. Die Musiker ihrerseits
waren erstaunt über das große Vorwis-
sen der Schüler, die alle bereits seit der
1. Klasse das Blockflötenspiel erlernen.
Viel Spaß hatten alle auch beim Aus-
probieren verschiedener Blechblasinst-
rumente - darunter auch ein Alphorn
- und beim Erraten von Melodien aus
Kindersendungen.
Mit der Titelmusik aus „Fluch der Kari-
bik“ und begleitet von einem donnern-
den Applaus verabschiedeten sich die
Musiker (und alle freuen sich jetzt schon
auf eine Wiederholung der Veranstal-
tung).

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Yoga auf dem Stuhl
Am Freitag, 19. April steht Hannelore
Kunz wieder für die „Yoga-auf-dem-
Stuhl“-Kurse zur Verfügung, so dass
sowohl Kurs I als auch Kurs II wieder
stattfinden können.

Termine:

Freitag, 19. April
10 Uhr - Yoga auf dem Stuhl - Treff:
Neue Schule
15 Uhr - Yoga auf dem Suhl - Treff:
Neue Schule
Für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können oder möchten.
Der Zugang zur Neuen Schule erfolgt
über die Bulacher Straße. Die Übungen
finden im Raum Z4 im 1. Obergeschoss
statt.

Montag, 22. April
17 Uhr - Kino am Nachmittag: „Jakob
der Lügner“

Dienstag, 23. April
9.30 Uhr - Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 24. April
15 Uhr - Nordic Walking - Treff: Neuro-
der Straße 24
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
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gegeben. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gegangen. Für Geübte geht
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

Fünfter Sieg in Folge: 5:0-Sieg für
Schöllbronn beim FC Südstern!
Mit einem 5:0-Kantersieg beim FC Süd-
stern Karlsruhe hat der TSV Schöllbronn
eindrucksvoll seine Anwartschaft auf den
2. Platz in der Kreisklasse A2 unterstri-
chen. Ehrlich gesagt, hatte man sich die
Aufgabe bei den Karlsruhern schwerer
vorgestellt, zumal die Südsternler zuletzt
ebenfalls eine Siegesserie aufzuweisen
hatten.
Wieder einmal machte TSV-Torjäger
Leotrim Beqiraj den wesentlichen Un-
terschied zur gegnerischen Mannschaft
aus, denn er schoss erneut drei Tore für
seine Schöllbronner Mannschaft. Seine
Tore Nr. 28 – 31 in der laufenden Sai-
son bedeuteten die 3:0-Führung für die
Gäste.
In einem in der 1. Halbzeit mäßigen
Spiel hatten beide Mannschaften bis
zur 24. Minute kaum Torchancen. Dann
aber ein guter Steilpass von Neumann
auf Leotrim Beqiraj, der seinen Gegen-
spieler überlief, den Torwart ausspielte
und aus spitzem Winkel die 1:0-Pau-
senführung herstellte. Kurz vor dem
Seitenwechsel traf der für Neumann
eingewechselte Labinot Beqiraj mit ei-
nem angeschnittenen Eckball die Latte
des Südstern-Tores und Rebholz vergab
eine gute Torchance, als er sich den Ball
zu weit vorgelegt hatte.
Kurz nach der Pause dann eine Drang-
periode des FC Südstern mit einer
Doppelchance zum Ausgleich, die je-
doch nach einem Strafraumgetümmel
überstanden wurde. In der 58. Minute
wurde Torjäger Leotrim Beqiraj im Süd-
stern-Strafraum von den Beinen geholt,
doch die Pfeife des ansonsten guten
Schiedsrichter Karle aus Ötigheim blieb
stumm. Kurz zuvor war Rebholz für den
A-Juniorenspieler Glaser aus dem Spiel
genommen worden.
Doch in der letzten Viertelstunde brach
die Heimelf ein, da die Schöllbronner
Mannschaft weiter in der Abwehr nichts
zuließ und im Angriff die Südstern-Ab-
wehr regelrecht auseinander nahm. In
der 74. und 76. Minute traf Leotrim Be-
qiraj mit seinen Saisontoren 30 und 31
zum 2:0 und 3:0 und wurde nach 80
Minuten für Partyka ausgewechselt.

Gegen die inzwischen desolate Abwehr
der Heimelf erzielte Labinot Beqiraj nach
einem Torwartfehler das 4:0 und der
eingewechselte Partyka traf in der 88.
Minute mit einem frechen Kunstschuss
zum 5:0-Endstand.
Der klare 5:0-Sieg gegen einen ganz
schwachen, allerdings ersatzge-
schwächten Gegner war auch in der
Höhe verdient. Nach dem Heimspiel am
Mittwoch, 17.4., 18.30 Uhr, gegen den
SC Neuburgweier (Nachholspiel) steht
am kommenden Sonntag, 21.4., 15 Uhr,
gegen die Spvgg Söllingen(Vorrunde:
1:1) ein weiteres Heimspiel auf dem
Programm.

FC Busenbach II – TSV Schöllbronn II
2:0 (2:0)
Die TSV-Reserve kassierte in der 33.
und 39. Minute einen Doppelschlag zum
0:2, obwohl sie bis dahin eine gute Vor-
stellung beim Tabellendritten gegeben
hatte. Bis dahin hatte es eher nach ei-
ner Schöllbronner Führung ausgesehen,
die bereits nach 10 Minuten M. Lauinger
auf dem Fuß hatte. Nach der Pause
verlief die Partie ziemlich ausgeglichen,
in der sich im weiteren Verlauf die Bu-
senbacher den Sieg nicht mehr nehmen
ließen, sich jedoch die TSV-Reserve
weiterhin ordentlich verkaufte. Die TSV-
Reserve wird bereits am Donnerstag,
18.4., 18.30 Uhr, zum Kellerduell beim
SV Völkersbach II. erwartet. Am kom-
menden Sonntag, 13 Uhr, geht es gegen
den FC Südstern Karlsruhe II.

Abt. Jugendfußball

A-Junioren schaffen den 1. Sieg nach
der Winterpause:
Überraschendes 3:1 beim VFB Bretten
in der Landesliga!
Mit einem nicht für möglich gehalte-
nen 3:1-Erfolg beim Mitaufsteiger VFB
Bretten(Vorrundenergebnis 1:1) kehr-
te unsere A-Junioren SG Schöllbronn/
Spessart am vergangenen Samstag zu-
rück. Es war dies der erste Sieg nach
drei Niederlagen in Folge nach der Win-
terpause, denn zuletzt hatte es im Pokal
in Grötzingen mit 1:3 nach Verlängerung
das Aus gegeben und in der Landesliga
zwei Niederlagen beim FC Nöttingen mit
1:2 und zuhause gegen SG Östringen/
Odenheim mit 4:5.
Mit der Aufstellung Oesterle – Stöckle
– Eisele – Abend – Heinzelmann – Gla-
ser – Manuel Lumpp – Mauderer (ab
87. Min. Lumpp Michael) – Sewonou
– Heiser (ab 63. Min. Karollus) – Ruml
wurde das für die Abstiegsfrage wichti-
ge Spiel bestritten, wobei aufgrund der
angespannten Personalsituation mit Mi-
chael Lumpp sogar ein B-Jugendlicher
aufgeboten werden musste!
Die erste Halbzeit des Spieles in Bretten
verlief ziemlich offen. In der 38. Minute
wurde der durchgebrochene Marco Gla-
ser im Brettener Strafraum zu Fall ge-
bracht und Schiedsrichter Marcel Göp-

ferich, einer der Besten beim Badischen
Fußballverband, entschied auf Strafstoß.
Kapitän Philipp Heinzelmann verwandelte
gewohnt sicher zur 1:0-Pausenführung.
Die 2. Halbzeit begann mit einer Glanz-
tat von Torwart Michael Oesterle, der
den Brettener Ausgleich mit einem Re-
flex verhinderte. Schon wenig später das
2:0 für unsere Mannschaft durch Manuel
Lumpp, der nach einem klasse Zuspiel
von M. Glaser erfolgreich war. Mit Macht
drängten danach die Brettener auf den
Anschlusstreffer, der ihnen aufgrund ei-
ner Unachtsamkeit in unserer ansonsten
sehr stabilen Abwehr gelang. Danach
hatten beide Mannschaften Chancen zu
einer Ergebniskorrektur. Erst in der 90.
Minute gelang Lukas Karollus der für
uns erlösende Siegtreffer 3:1, als er ei-
nen krassen Torwartfehler bestrafte.
Insgesamt war unser Sieg nach um-
kämpften 94 Minuten verdient, weil un-
sere Mannschaft zuvor mehr investiert
hatte.
Durch die gleichzeitige 1:4-Niederla-
ge des TSV Reichenbach hat unsere
Mannschaft jetzt einen Acht-Punkte-
Vorsprung auf den 1. Abstiegsplatz,
gleichzeitig konnte der VFB Bretten und
die SG Büchig/Neibsheim in der Tabelle
überholt werden.
Mit einem Sieg gegen Schlusslicht SG
Enztal an diesem Samstag, 20.4., 17.30
Uhr, in Schöllbronn, könnte man dem Lan-
desligaerhalt schon sehr nahe kommen!

Erste Baden-Württembergische
Jugend-Rangliste
Am vergangenen Wochenende fand die
erste Baden-Württembergische Jugend-
Rangliste traditionell in der Esslinger
15-Felder-Halle statt. Für zwei Spielerin-
nen des BC Schöllbronn war die Quali-
fikation für diese dritte Ebene eine Pre-
miere. Laura Kappenberger – im ersten
Jahr U19 – und Natalie Neumeister – in
ihrer letzten Jugendsaison – hatten sich
über Regional- und Bezirks-Rangliste
souverän durchgesetzt und durften so-
mit Neuland betreten. Beide bevorzugen
eher das technisch saubere Spiel und
haben dann gegen athletischere oder
schlagkräftigere Konkurrentinnen das
Nachsehen, zumal wenn sie sie noch
nicht kennen. So gingen leider alle
Gruppenspiele verloren, obwohl auch
hier etwas möglich gewesen wäre.
Bei den Platzierungsspielen in der zwei-
ten Tableauhälfte fühlten sie sich dann
auch sicherer und konnten mit jeweils
zwei Siegen und einer weiteren Nieder-
lage den 11. (Natalie) und 13. (Laura)
Platz belegen. Mit diesen gesammelten
Erfahrungen und den durchaus zufrie-
denstellenden Leistungen sind auch
Plätze ab dem Siebten erreichbar.
Die zweite Rangliste findet am 4./5. Mai
in Schorndorf statt.
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TC Rot-Weiß Schöllbronn

Saisonstart am Sonntag, 28. April
Nach diesem kalten und langen Winter
genießen wir die wärmenden Sonnen-
strahlen und erwarten schon sehnsüchtig
unsere Jubiläumssaison. Lange musste
witterungsbedingt mit dem Herrichten
der Plätze gewartet werden, endlich kann
es in wenigen Tagen losgehen. In die
neue Saison wollen wir am Sonntag, 28.
April um 14 Uhr mit dem traditionellen
Vorstandspiel starten. Bei dieser Gele-
genheit können aktive und passive Mit-
glieder ihre Gemeinschaft im gemütlichen
Kreis pflegen und auffrischen - Gäste
sind gerne gesehen, bringen Sie doch
einmal Freunde und Verwandte mit!
Bereits in der 1. Maiwoche beginnt
schon die Medenrunde, insgesamt sind
in diesem Jahr fünf Erwachsenen- und
drei Jugendmannschaften gemeldet.
Am Donnerstag, 9. Mai findet dann das
alljährliche Schleifchenturnier statt, die
Gelegenheit für Jung und Alt, in bunt
zusammengewürfelten Paarungen und
zwanglosem Rahmen ein paar Bälle zu
schlagen.
Da unser im letzten Jahr erstmals aus-
getragenes Leistungsklassenturnier
„TCS-OPEN“ ein Volltreffer war, wird es
in diesem Jahr selbstverständlich wei-
tergeführt. Es findet statt vom 19.09. bis
zum 22.09.2013.
Unser Verein feiert in diesem Jahr ein
Jubiläum, unter dem Motto „40 Jahre
TCS“ wird die kommende Saison ereig-
nisreich!
Zu allen Veranstaltungen sind alle akti-
ven und passiven Mitglieder eingeladen
und gerade die „Neuen“ sollten sich die
Chance nicht entgehen lassen, die „al-
ten Hasen“ kennenzulernen.
Informationen über alle diesjährigen
Veranstaltungen finden Sie wie immer
unter http://www.tcs1973.de und aktuell
jeweils hier im Amtsblatt.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am 27. April
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße. Dafür vielen Dank.
Die Kleiderkammer des DRK Kreisver-
bandes wurde inzwischen mit der bis-
herigen Kleiderkammer der Diakonie
zusammengeschlossen. Aufgrund der
größeren Räume in Bretten besteht
nun die die Möglichkeit, noch mehr be-
dürftige Menschen direkt mit Kleidung
zu versorgen. Deshalb will das DRK
Schöllbronn/Schl. zweimal im Jahr, im
Frühjahr und im Spätjahr, gut erhaltene
Kleidung sowie Tisch- und Bettwäsche
persönlich entgegennehmen.
Der nächste Annahmetermin findet am
Samstag, 27. April von 14 bis 16 Uhr im
Vereinshaus in Schöllbronn, Moosbron-

ner-Straße 62 und in Schluttenbach im
Sitzungszimmer des Rathauses statt.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Narrenzunft

Kuchenverkauf
Am 20. April richten die Roten Funken
einen Kuchenverkauf auf dem Ettlinger
Markt aus.
Die Einnahmen werden für die Beschaf-
fung der neuen Gardekostüme verwendet.
Kuchenspenden sind gerne willkommen
und können ab 9.30 Uhr direkt am Ver-
kaufsstand abgegeben werden.

Naturheilverein Schöllbronn

Rückblick Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung konn-
te die 1. Vorsitzende Jutta Lemche eine
große Anzahl Mitglieder und den Orts-
vorsteher Steffen Neumeister im Gast-
haus „TSV – Panorama“ begrüßen. Mit
einer Schweigeminute wurde der ver-
storbenen Mitglieder des Vereines ge-
dacht.
Die Schriftführerin Gudrun Kunz zeigte
in ihrem Bericht eine Vielzahl von Akti-
vitäten des Vereines auf. Besonders er-
wähnenswert sind der Vortrag über Fuß-
reflexzonenmassage, der auch von der
Bevölkerung gerne angenommen wurde,
die Fahrt nach Moosbronn und die vor-
weihnachtliche Feier, die als besondere
Aktivitäten guten Anklang fanden. Im
Anschluss an den Kassenbericht, eben-
falls von der Schriftführerin vorgetragen,
bestätigte Andreas Ochs als Kassenprü-
fer eine ordnungsgemäß geführte Kas-
se. Die Entlastung der Kasse und der
Vorstandschaft wurde einstimmig erteilt.
In diesem Jahr standen die Wahlen der
gesamten Vorstandschaft an. Als 1. Vor-
sitzende wurde Jutta Lemche in ihrem
Amt bestätigt. Auch die anderen Mitglie-
der – Gudrun Kunz als Schriftführerin;
Rosa Joachimsthaler, Magda Lauinger
und Gerlinde Bitsch als Beisitzer; wur-
den erneut in ihre bisherige Position
gewählt. Als Nachfolgerin von Lioba Ra-
bold, die aus der Vorstandschaft aus-
geschieden ist, wurde Doris Schröder
als Beisitzerin gewählt. Die Funktion des
Wahlleiters hatte Steffen Neumeister. Im
Namen aller Mitglieder sprach er der
Vorstandschaft den Dank für die geleis-
tete Arbeit aus. Auch in diesem Jahr
konnten wieder einmal verdiente Mitglie-
der geehrt werden. So wurde Helena
Wenz zum Ehrenmitglied ernannt.
Geehrt wurden Lisa Kunz für 65 Jahre
Mitgliedschaft, Rosa Joachimsthaler für
55 Jahre, Hilda Wipfler für 50 Jahre, für
je 35 Jahre Rosa Ochs, Margot Lumpp,
Hedwig Freiburger, Magda Lauinger,
Maria Wink und Matilde Maisch. Seit 25
Jahren sind Anne Bauer und Maria Laub
Mitglied im Verein. Alle Geehrten wurden

mit einer Urkunde verbunden mit einem
Blumenpräsent bedacht.
Unter Punkt Verschiedenes wurden eini-
ge Belange des Vereins, z.B. eine Ände-
rung der Vereinssatzung behandelt. Die
Sitzung endete mit einem gemütlichen
Beisammensein.

Gelungene Jahreshauptversammlung
Auf der ersten Jahreshauptversammlung
des Vereins am Donnerstag, 11. 4. in
der TSV Gaststätte Panorama konnte
der 1. Vorsitzende Achim Schneider
rund 50 Mitglieder begrüßen.
Nach dem Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder präsentierte er zusammen
mit der 2. Vorsitzenden Mirjam Sponer
den Bericht des Vorstands über die
zahlreichen Tätigkeiten des vergange-
nen Jahres. Neben den administrativen
Tätigkeiten zur Vereinsgründung sind
hier besonders die vielen Aktivitäten im
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit und
die zahlreichen Aktionen in Zusammen-
arbeit mit Gönnern und unterstützenden
Vereinen (Musikverein Schöllbronn und
Sportverein Völkersbach) zu nennen. Ein
weiterer wesentlicher Bestandteil der
Vereinsarbeit bestand in der Organisati-
on und der Durchführung der Arbeitsein-
sätze zu den Abrissarbeiten und den Ar-
beiten zum Bau des Zauns am Waldbad.
Nachdem von Schriftführerin Dr. Gertrud
Wigand das Protokoll zur Gründungs-
versammlung verlesen wurde, berich-
tete Kassenwart Ralf Stückler zu den
Finanzen des Vereins. Die Kassenprüfer
Jürgen Kraft und Bernd Abzieher tes-
tierten eine einwandfreie Kassenführung
und stellten den Antrag zur Entlastung
des Vorstands, dem die Versammlung
einstimmig zustimmte.
Im Anschluss an die Geschäftsberichte
wurden im Rahmen der turnusmäßigen
Vorstandswahlen die 2. Vorsitzende Mir-
jam Sponer, der Kassenwart Ralf Stück-
ler, die Kassenprüfer und Beisitzer Jo-
achim Nagel einstimmig wiedergewählt.
Neuer Beisitzer wurde Dr. Clemens Neu-
mann, der die Nachfolge von Matthias
Meier antritt, der sich nicht mehr der
Wiederwahl stellte.
Im weiteren Verlauf der Sitzung berich-
tete der Vorstand über die in nächster
Zeit geplanten Aktivitäten. Bis zur für
Ende Juni geplanten Wiedereröffnung
des Bades sind noch einige Arbeiten
zu erledigen. Über die hierzu geplanten
Arbeitseinsätze wird kurzfristig informiert
werden.
Nach einer regen Aussprache der Mit-
glieder zu möglichen zukünftigen Nut-
zungsmöglichkeiten und Arbeiten endete
die Sitzung mit dem Dank des Vorstands
für die bisherige Unterstützung seitens
der Mitglieder sowie übrigen Freunde
und Gönner.
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Hans-Thoma-Schule

Teuflisch gute Leser !
Am Mittwoch 10. April fand der all-
jährliche Vorlesewettbewerb der Hans-
Thoma-Schule statt. Die Klassen zwei,
drei und vier schickten jeweils ihre drei
besten Leser ins „Rennen“.
Gebannt lauschten alle anderen Kinder
der Schule den aufgeregten Vorlesern,
die Geschichten wie die von den „Teu-
felskickern “, dem „Schönsten Ei der
Welt “ oder dem „ Räuber Hotzenplotz
“ vortrugen.
Die Jurymitglieder, Ortsvorsteherin Elke
Werner, Elternbeirätin Frau Felger und
Lesepatin Frau Goretzko, mussten mit
Kriterien wie : „ Liest fließend “ oder „
Stimme passt zum Inhalt “ über die Ge-
winner des Wettbewerbs entscheiden.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Jurymitglieder.
Am Ende konnte sich jedes vorlesende
Kind über einen Buchpreis, den der För-
derverein gespendet hatte, freuen.

Das Bild zeigt die glücklichen und stolzen
Gewinner.

Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am Diens-
tag, 23. April. Sie führt von Ittersbach
nach Ellmendingen zur Grenzsägemüh-
le. Busabfahrt beim Brünnäckerweg um
9.41 Uhr, mit der Bahn ab Ettlingen um
10.23 Uhr.

Kino am Nachmittag
Am Mittwoch, 24. April, wird der Kino-
klassiker „Jakob der Lügner“ gezeigt.
Während der Sommerzeit beginnen die
Filmvorführungen immer um 17.00 Uhr
im Rathaus Spessart.

Termine:

Montag, 22. April
9 Uhr - Qigong - Vereinsheim Kirch-
straße
9.30 Uhr - Sturzprävention

Dienstag, 23. April
9.41 Uhr - Wandergruppe - Abfahrt ab
Haltestelle Brünnäckerweg
Mittwoch, 24. April
17 Uhr - Kino am Nachmittag: „Jakob
der Lügner“
Donnerstag, 25. April
9 Uhr - Nordic Walking - Sportplatz.
Bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt..
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Arbeitskreis 3. Welt
Doris Kornelius möchte sich bei allen
Helferinnen und Spendern bedanken,
die es uns ermöglicht haben, am Palm-
sonntag und an Karfreitag beim Verkauf
der Palmen sowie der Osterlämmer und
gefärbten Eier ca. 800 € für die gute
Sache zu verbuchen.
Der nächste Lebensmittelverkauf findet
am 21. April in der St.-Antonius-Kirche
nach dem Gottesdienst statt.

TSV 1913 Spessart
100-jähiges Vereinsjubiläum „TSV-2013“

Samstag, 20. April,
Comedy und Kabarett „Best of 100 Jah-
re TSV Spessart“ mit der Ur-Spessar-
terin Silvia Weber in der TSV-Waldgast-
stätte/Spechtwaldsaal. Einlass 19 Uhr,
Beginn 20 Uhr!

Sonntag, 21. April
Vortrag von Rainer Scharinger zu dem
Thema „Der Weg vom Amateur- zum
Profifußballer mit seinen Sonnen- und
Schattenseiten“ in der TSV-Waldgast-
stätte. Anschließend Frage- und Diskus-
sionsrunde. Beginn 13 Uhr!

Abt. Fußball

Trotz vier Auswärtstore keine Punkte
für die TSV-Elf

ATSV Mutschelbach 2 – TSV Spessart
8:4 (4:1)
In einem torreichen Spiel unterlag die
TSV-Elf der Reserve des A-2-Liga-Primus
ATSV Mutschelbach. Nach einer total
missratenen ersten Halbzeit (bereits nach
15 Minuten führten die Gastgeber mit
3:0) rappelte sich TSV-Elf in Halbzeit zwei
auf und konnte den Rückstand bei einem
weiteren Gegentor bis zur 72. Minute auf
4:5 verkürzen. Mit dem 6:4 in der 80. Mi-
nute war dann die Niederlage besiegelt.
Nun resignierte die TSV-Elf und musste
noch die Gegentore sieben und acht ein-
stecken. Bei fast allen acht Gegentreffern
war das Abwehrverhalten insgesamt sehr
mangelhaft. Torschützen: Devrin Yilmaz
(3) und Patrick Schätzle (HE).
FV Wössingen 2 – TSV Spessart 2 9:1

Vorschau:
Sonntag, 21. April
13.00 Uhr C-3-Liga TSV Spessart 2 –
Sportfreunde Forchheim 3
15.00 Uhr B-2-Liga TSV Spessart – FC
Busenbach 2
Donnerstag, 25. April
18.30 Uhr C-3-Liga TSV Spessart 2 –
ATSV Kleinsteinbach

Abt. Fußball-Junioren
F-Junioren
Der erste Spieltag nach der Winterpause
fand beim FZK Bernbach statt. Im Spiel
gegen den SV Völkersbach merkte man,
dass wir erst einmal im Freien trainiert
hatten. Nach holprigem Anfang kamen
wir besser ins Spiel und konnten uns
einen 3:0 Sieg erspielen. Nach einem
ungefährdeten 5:1 ging es gegen den
SC Bulach. In diesem Spiel konnten wir
nach einer schönen Kombination mit 1:0
in Führung gehen. Durch eine Unacht-
samkeit mussten wir fast im Gegenzug
den Ausgleich hinnehmen. Nach einer
erneuten Führung mussten wir durch
einen Gegentreffen kurz vor Schluss
das Spiel doch noch mit 3:2 verloren
geben. Im abschließenden Spiel gegen
Bernbach konnten wir mit 2:0 gewinnen.
Alles in allem haben wir schöne Spiele
gesehen und alle Jungs haben guten
Fußball gezeigt.

E2-Junioren

SSV Ettlingen 2 : TSV Spessart 2 6:5
Bereits unter der Woche musste unsere
E2 zum vorverlegten Spiel beim SSV
Ettlingen 2 antreten. Gegen einen sehr
guten Gegner begannen wir konzentriert
und erarbeiteten uns anfänglich eine
klare Überlegenheit. Aus dem Nichts
heraus gingen die Ettlinger jedoch
nach einem Eckball für uns und nach
einem Konter mit 2:0 in Führung. Nur
kurz geschockt zeigten wir große Moral
und nutzten nun auch unsere Chancen.
Nach einer Ecke gelang Fabian der 1:2
Anschlusstreffer und nach einer weiten
Flanke von Jonathan konnte Fabian
mit einer Direktabnahme zum 2:2 aus-
gleichen. Kurz darauf konnten wir durch
Fabian sogar den viel umjubelten 3:2
Führungstreffer erzielen. Fast mit dem
Pausenpfiff gelang jedoch den Ettlin-
gern der Ausgleich. In der zweiten Hälf-
te ging es ähnlich weiter wie im ersten
Spielabschnitt. Ettlingen ging mit 4:3 in
Führung, Jonathan glich zum 4:4 aus.
Es entwickelte sich ein Spiel, bei dem
beide Mannschaften nun etliche Chan-
cen zur Führung hatten, jedoch immer
wieder an den guten Torhütern schei-
terten. Schade für uns war, dass nun
die Heimmannschaft mit 5:4 in Führung
ging. Wir warfen alles nach vorne, doch
anstatt des Ausgleichs gelang den Ett-
linger Jungs bei einem Konter das 6:4.
Mit einem direkt verwandelten Eckball
von Jonathan konnten wir kurz vor
Schluss nochmals verkürzen, der abso-
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lut verdiente Ausgleich gelang uns leider
jedoch nicht mehr. So blieb es beim
etwas glücklichen 6:5 Sieg für Ettlingen.
Schade, denn wir hatten ein gutes Spiel
abgeliefert. Jungs, macht weiter so. Es
spielten: Andrey Naryshkin im Tor, Lu-
kas und Samuel Rentschler, Alessandro
Bonfante, Florian Wipfler, Eike Krommin-
ga, Marius Seinsoth, Fabian Ernst (3
Tore) und Jonathan Schneider (2 Tore).

E1-Junioren

TSV Spessart : FV Spfr Forchheim 2:6
Beim zweiten Spiel der Rückrunde ge-
gen das sehr starke Team aus Forch-
heim geriet man durch ein Eigentor lei-
der sehr schnell in Rückstand und dem
Gegner gelangen – beflügelt durch die
schnelle Führung – zwei weitere Tref-
fer, so dass es zur Halbzeit bereits 0:3
stand. In der 2. Halbzeit gelangen unse-
rem Team zwar durch Antonio noch zwei
Tore, aber insgesamt war der Gegner
stärker und das Spiel ging am Ende 2:6
verloren. Es spielten Luke Vallon (Tor),
Andreas Stöckle, Nick Ledwina, Ben
Appel, Max Windholz, Johannes Rich-
ter, Til Portele, Finn Weber und Antonio
Nigliazzo (2 Tore).

D-Junioren

FV Malsch 2 – TSV Spessart 2 0:0
Die D2-Junioren vom TSV setzen ih-
ren Aufwärtstrend fort und erkämpfen
sich beim FV Malsch aufgrund einer
geschlossenen Mannschaftsleistung im
defensiven Bereich ein Unentschieden.
Der Gastgeber konnte seine Spielüber-
legenheit gegen eine toll kämpfende
Abwehr einfach nicht ausnutzen. In den
meisten Fällen war am 16er Schluss.
Und wenn Malsch das ein oder andere
Male zum Abschluss kam, so hielt unser
Torwart Riko Weber bravourös! Prima
Jungs – weiter so!

VSV Büchig – TSV Spessart 1 1:0
Zwei gleichstarke Gegner standen sich
in diesem Spiel gegenüber, in dem letzt-
endlich der glückliche Gastgeber mit ei-
nem sehenswerten Tor 1 zu 0 gewann.
Die verlorenen Punkte schmerzen dop-
pelt, da auch der Gegner gegen den
Abstieg spielt. Gemessen an dem Po-
tential der Mannschaft hat man sich ab-
solut unter Wert verkauft. Jetzt gilt es
Kopf hoch und die Mannschaft muss
über den Kampf wieder zurück ins Spiel
finden.

B-Junioren

SG Spessart/Schöllbronn/Völkersbach –
SG Walzbachtal 2 2:0
Torschützen: Nikolai Ochs, Moritz Börsig
Stark ersatzgeschwächt mit nur einem
Auswechselspieler trat man die Aufga-
be gegen Walzbachtal an. Spielerisch
war das Spiel auf keinem hohen Ni-
veau. Gegen die sehr schwachen Gäste
reichte eine durchschnittliche Leistung
der Jungs. Es gab sogar viele weitere
Chancen, das Spiel höher zu gewinnen.

Letztendlich trugen sich Nikolai Ochs
in der ersten, und Moritz Börsig in der
zweiten Halbzeit in die Torschützenliste
ein und sorgten für einen ungefährdeten
Heimsieg.

SG Forchheim - SG Spessart/
Schöllbronn/Völkersbach 2:2
Tore: Lukas Schütz, Nikolai Ochs
Mit dem Unentschieden im Topspiel in
Forchheim verlor man nach dem Spiel-
verlauf sicherlich zwei Punkte. Die Jungs
zeigten gute Kombinationen und erspielten
sich Chancen, doch wie so oft in dieser
Spielzeit konnte man zuerst keine von die-
sen nutzen und es reichten kleine Fehler
in der Rückwärtsbewegung aus, um in
Rückstand zu geraten. Die Jungs zeigten
Moral, haben insgesamt zweimal einen
Rückstand egalisiert und drückten bis zum
Schluss auf den Siegtreffer, der auch fiel,
aber leider nicht anerkannt wurde.
Vorschau:
Samstag, 20. April
11 Uhr D3-Junioren
FC Viktoria Berghausen – TSV Spessart
11 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – FC Busenbach
12 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – SSV Ettlingen
12 Uhr D1-Junioren
FC Busenbach – TSV Spessart
14 Uhr D2-Junioren
TSV Spessart 2 – SSV Ettlingen 2

Einladung zur Löschverbandsübung
Die Abteilung Spessart bildet zusam-
men mit den Wehren aus Schöllbronn
und Schluttenbach den „Löschverband
Berg“ der Feuerwehr Ettlingen. Damit
die Zusammenarbeit der Abteilungen
funktioniert, werden jedes Jahr mehre-
re gemeinsame Übungen abwechselnd
in den verschiedenen Ortsteilen veran-
staltet. Am Montag, 22. April wird die
nächste große Löschverbandsübung in
Spessart stattfinden. Dazu laden wir die
Bevölkerung ein, als Zuschauer teilzu-
nehmen. Das Übungsobjekt ist dieses
Mal der Kindergarten in der Hohlstraße.
Die Übung beginnt um 19 Uhr. Schauen
Sie doch einfach mal bei einem kleinen
Abendspaziergang vorbei!

Jahreshauptversammlung
In der Jahreshauptversammlung am 22.
März wurde ein neuer Vorstand gewählt,
welcher sich wie folgt zusammensetzt:
1. Vorsitzender: Frank Ruck
2. Vorsitzender: Jens Vogel

Kassiererin: Carola Langfeld
Wir danken auf diesem Weg allen Mit-
gliedern für das entgegengebrachte Ver-
trauen.

Einen großen Dank möchten wir auch
an die Spessarter Bevölkerung richten,
denn die letztlich durchgeführte Blut-
spende wurde wieder sehr gut besucht.
Danke! Weitere Veranstaltungen unseres
Vereines in diesem Jahr entnehmen Sie
bitte den Veröffentlichungen des Amts-
blattes.

Nun noch ein Hinweis in eigener Sache:
In der Zeit vom 13.-21. April führen wir
eine Spendenaktion in Spessart durch,
dazu finden Sie einen Briefumschlag in
Ihrem Briefkasten. Wir möchten Sie auf
diesem Weg sehr bitten, unsere ehren-
amtliche Tätigkeit zu unterstützen, denn
bei einem Notfall, welchen jeden ereilen
kann, geben unsere Mitglieder ihr bes-
tes, um mit entsprechender Technik und
Ausrüstung am Einsatzort zu sein.
Wir sind auch immer offen für neue Mit-
glieder, die bereit sind, zu jeder Zeit
zu helfen, wenn Not am Menschen be-
steht. Auch unser Kinder- und Jugend
Rotkreuz würde sich über Nachwuchs
freuen.

Bei Anfragen zur Mitgliedschaft, oder
Absicherung von Veranstaltungen wen-
den Sie sich bitte an:
Email: vorstand@drk-spessart.de;
07243/219565 ( AB ) oder 0172/9728810.

Maiausflug der Maskenträger
Am 1. Mai planen die Maskenträger ei-
nen Ausflug nach Oberkirch mit dem
Bus. Abfahrt um 9 Uhr am Eberbrunnen.
Es geht nach Oberkirch zur Schauen-
burg. Von dort wandern wir zur Buch-
wald-Hütte (Waldfest) und dann zum
Fiesenmichel. Laufzeit ca. 1,5 bis 2
Stunden.
Es besteht aber auch die Möglichkeit
mit dem Bus zum Fiesenmichel zu fah-
ren. Von da aus zum Waldfest ist es ca.
eine 1/2 Stunde Fußmarsch (= gemein-
samer Treffpunkt).
Gemeinsam laufen wir dann zum Fie-
senmichel, wo wir den Tag bei einem
gemütlichen Beisammensein verbringen
werden. Die Heimfahrt ist gegen 18 Uhr
geplant.
Je nach Teilnehmerzahl liegt der Fahr-
preis zwischen 11 und 14 Euro/Person.

Es sind noch einige Plätze frei.
Nichtmitglieder sind willkommen.
Verbindliche Anmeldung zwecks Re-
servierung bitte schnellstmöglich bei
Hardy Kraml (Tel. 28309), Klaus Lumpp
07243/29862 oder 526752 oder per
email: ebermeister@spessarter-eber.de
(möglichst bis Montag). Bei der Anmel-
dung sind 11 Euro zu entrichten. (Je-
doch richtet sich der Endbetrag nach
der endgültigen Teilnehmerzahl).
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Bitte schon vormerken -
Eberbrunnenfest
Der CSE veranstaltet sein traditionelles
Eberbrunnenfest am 4. und 5. Mai am
Eberbrunnen. Näheres wird noch be-
kanntgebeben.

CSE Pilsrudel auf dem 1. Platz!

Zum 6. Mal hatten die Moschdschelle
zum Männerballett-Turnier ins Casino
geladen. Nach 2 Jahren Pause meldete
sich das Pilsrudel wieder an, um sich
mit den Kollegen aus dem Umkreis zu
messen. Spaß stand natürlich an erster
Stelle, doch wollten sie sich von ihrer
besten Seite zeigen, vor allem in ihrem
22. Jahr Männerballett-Jubiläum. Des-
halb wurde sogar direkt vor dem Turnier
noch ein Training absolviert, damit auch
ja alles klappt. Für die bestens gelaun-
ten riesigen Fanclubs aller Starter-Grup-
pen wurde die Stimmung schon vor der
Auslosung der Startplätze mit fetzigen
Rhythmen angeheizt.
Die Spannung stieg, um 19 Uhr dann
die Auslosung: Startplatz 1, der eigent-
lich unbeliebteste Platz. Ruck zuck,
Kostüme an, schminken und ab auf die
Bühne. Und es klappte alles, bis auf
eine kleine Requisiten-Panne, die eher
lustig war. Das Publikum war beigeistert.
Nun konnten sie entspannt den ande-
ren Gruppen zuschauen. Als erstes zu
starten, hat ja auch Vorteile. Die Stim-
mung im vollbesetzten Casino stieg, der
Applaus und die Gesänge ebbten nicht
ab, denn auch in den Pausen sorgte DJ
Rolf für passende Musik. Die Jury gab
ihre Bewertungen ab und nach einer ge-
fühlten Unendlichkeit wurde das Ergeb-
nis präsentiert: Die 4 Gruppen auf dem
4. Platz wurden auf die Bühne geholt.
Der Jubel beim CSE Fanclub war schon
groß, auf jeden Fall ein Pokal! Und dann
die Erlösung: 1. Platz die Spessarter
Eber mit ihrem Pilsrudel!
Da gab´s kein Halten mehr. Das gab´s
noch nie in den 22 Jahren. Welch ein
grandioser Abschluss der Kampagne!
Bis in die späte Nacht wurde mit den be-
freundeten Vereinen gefeiert. Herzlichen
Glückwunsch und ein 3-fach Wildsau
auf unsere Männer, die Trainerin (Ute
Kolasch), die Betreuerin (Tine Gleißle),
natürlich an die Näherin (Annette Betz),
die diese tollen Kostüme genäht hat und
die Dame in der Maske (Luitgard Bitt-
mann), die dafür sorgt, dass die Männer
noch besser aussehen!

Wer das Pilsrudel mit diesem Tanz noch
mal sehen möchte, der hat am 17. Ja-
nuar 2014 dazu Gelegenheit bei der Da-
mensitzung des WCC/Moschdschelle,
denn es ist Usus, dass der Erstplatzierte
des Turniers dort auftritt.
Interessierte für diese ganz außerge-
wöhnliche Truppe des CSE, sei es als
Trainer oder aktiver Tänzer, melden sich
bitte bei Moni van Broek unter
gardemeister@spessarter-eber.de.


